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So schön 
die Feste be-

weisen, wie bei-
spielsweise der Tag der offenen Tür 
der Grundschule und des Hortes, dass 
sich die Mühe und Arbeit lohnt, so 
möchte ich hier die Gelegenheit nut-
zen, ein wenig Einblick in die Komple-
xität des Schulthemas zu geben. Als 
wachsende Stadt stellen wir uns den 
Herausforderungen der anzupassen-
den Infrastruktur, insbesondere der 
sozialen Infrastruktur, beispielsweise 
mit dem Bau des 3. Teilabschnitts des 
Gymnasiums, der Erweiterungsspla-
nung der Grundschule und auch der 
Erweiterung der Oberschule. 

Die aus städtischer Sicht notwendi-
gen Planungen und Modernisierungen 
unserer Bildungs- und Schullandschaft 
trifft leider nicht auf Unterstützung 
und Verständnis beim Freistaat Sach-
sen. Meiner Meinung nach werden die 
steil anwachsenden Schülerzahlen, 
aufgrund der Entwicklung der neuen 
Wohngebiete und stetigen Zuzüge, 

seitens der zu genehmigenden Behör-
den, wie dem Landesamt für Schule 
und Bildung und dem Kultusministe-
rium, nicht ausreichend beachtet und 
zur Genehmigung als unzureichend 
definiert. Hierbei spielt insbesonde-
re die finanzielle Problemlage des 
Freistaates Sachsen sowie der aku-
te Lehrermangel eine große Rolle. 
Die Freigabe durch den Freistaat und 
seiner zugehörigen Behörden ist je-
doch zwingend, um notwendige  
Investitionsmittel über Förderungen 
beantragen zu können. 

Ich wünsche mir dort einen Schul-
terschluss zwischen der kommunalen 
Ebene und der Landesebene. Die Kom-
munen können ihre Bedarfe realis-
tisch prognostizieren und kennen die 
Handlungsnotwendigkeiten vor Ort 
am besten. So stehen wir als Stadt mit 
gemachten Hausaufgaben bereit und 
sind dennoch nur ein Puzzleteil dieses 
komplexen Prozesses.

Auch bemühen wir uns um andere  
Lösungen, mit neuen Trägern, an  

neuen Standorten, aber auch dies 
hängt an Genehmigungsprozessen, 
um endlich lang ersehnte Ergebnisse 
für die Naunhofer Bevölkerung liefern 
zu können. 

Ich gebe hier trotz aller Hindernisse 
nicht auf. Die Bedarfe sind eindeutig 
vorhanden, nun müssen die nötigen 
Wege gefunden werden, diese abzu-
decken.   

 
Ihre Bürgermeisterin

Anna-Luise Conrad

Titelbild: Aufführung von Schülerinnen und 
Schülern anlässlich des Tages der offenen Tür 
des Hortes und der Grundschule Naunhof am 
02. Juni 2023.

Warten auf Genehmigungen – Warten auf Ergebnisse
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Titelthema 

Grundschule Naunhof

Tag der Offenen Tür  
der Grundschule und des  

Hortes Naunhof

Im Rahmen der 800-Jahr-Feier der 
Stadt Naunhof haben die Grundschule 
und der Hort der Stadt Naunhof in die-
sem Jahr am 02. Juni 2023 ihre gemein-
samen Türen besonders weit geöffnet 
und ein Highlight des Schuljahres für 
alle Kinder und für alle Bürgerinnen 
und Bürger der Stadt geschaffen. 

Die Gestaltung dieses besonderen 
Tages beinhaltete einerseits einen 
Schnupperbesuch der Vorschulkinder 
am Vormittag, andererseits am Nach-
mittag eine Möglichkeit für alle Kinder 
und Erwachsenen, die verschiedenen 
Ganztagsangebote von Schule und 
Hort kennenzulernen und auszuprobie-
ren. Am Vormittag reisten die sehr auf-
geregten Kindergartenkinder aus den 
umliegenden Kindertagesstätten an. 
Sie wurden schon sehnsüchtig von den 
Dritt- und Viertklässlern mit selbst-
gebastelten Plakaten am Eingangstor 
erwartet und dann gruppenweise in 
die Klassenzimmer der 1. und 2. Klas-
sen begleitet. Dort durften sie dann 
an echtem Unterricht teilnehmen und 
schon mal so richtig mit Schule spielen! 
Anschließend wurden sie von den Dritt- 
und Viertklässlern wieder abgeholt und 
zu verschiedenen Rätsel- und Mitmach-
stationen begleitet. Für alle Vorschul-
kinder war dieser Ausflug etwas ganz 
Besonderes und er hat hoffentlich dazu 
geführt, dass die Vorfreude darauf, ein 
Schulkind zu sein, nun noch schwerer 
auszuhalten ist.

Am Nachmittag gab es viele Aktio-
nen und Attraktionen, um kleine und 
große Besucherinnen und Besucher 
zu erfreuen. Der Besucheransturm war 
groß – fast ebenso groß wie auch das 
Kuchenbuffet in unserer Mensa – vie-
len Dank an alle fleißigen Elternhän-
de, die so schöne Kuchen und Torten 
kreiert haben! Dazu gab es Kaffee und 
selbstgemachte Limonade. Einen gro-

ßen Dank an die Damen des Förderver-
eins der Grundschule und des Hortes 
Naunhof!

Unser Schulchor und Instrumenta-
listen begrüßten alle Gäste, die sich 
zunächst am Empfangs- und Informa-
tionsstand einen Überblick über die 
vielen Aktionen verschaffen konnten. 
Dort präsentierten Kinder der Klasse 
3c gemeinsam mit der Schulleiterin Dr. 
Wendy Pasewark ihre selbst eingespro-
chenen und generierten QR-Codes zu 
den 17 Nachhaltigkeitszielen, die sie mit 
viel Mühe gemeinsam mit ihrer Klas-
senlehrerin Frau Kerrinnis im Laufe des 
Schuljahres vertont haben. Diese sind 
ab sofort im gesamten Schulgebäude 
zu finden. Das Programm beinhaltete 
eine Lesung der Sieger aus dem Vorle-
sewettbewerb, einen Ranzen-Check, 
Spielstationen mit Spielgeräten, Bauen 
mit Baukästen, Englisch-Schnuppern, 
eine Holzwerkstatt, eine Lernwerkstatt, 
ein Origami-Bastelzimmer, Tabletspiele, 
Lernspiele, Tanzauftritte der verschiede-
nen Tanzgruppen, Schulgartenführun-
gen zu festgelegten Zeiten, öffentliche 
Streitschlichter-Gespräche und Chorauf-
tritte. Im Hortbereich konnten die Gäste 
außerdem in die Ganztagsangebote Ex-
perimentieren, Jonglage, Yoga, Gesund 
und Fit schnuppern oder sich im Kreati-
ven Gestalten und in der Keramikwerk-
statt handwerklich bestätigen. 

Ein besonderes Highlight neben der 
großen Hüpfburg war die erstmalige 
Präsentation unserer Schulfilme. Im 
Laufe des Schuljahres entstand ein 
Film über unsere Grundschule, den 
die Klasse 3b unter Leitung von Frau 
Peuckert mit den schuleigenen Tab-
lets selbst gedreht hat. Außerdem ist 
ein ganz toller Film über unsere Ganz-
tagsangebote entstanden, welchen 
die Klasse 3a unter Leitung von Frau 
Pickert erarbeitet hat. Die unendliche 
Mühe hat sich gelohnt.

Einen weiteren Höhepunkt bildete 
der „Musikalische Spaziergang durchs 
Schulhaus“, bei welchem an verschie-
denen Orten im Gebäude die Sieger 
des Vorentscheids des Talente-Festes 
der Grundschule auf ihren Instrumen-
ten ihr Können zeigten. 

Die Grundschule und der Hort Naun-
hof bedanken sich bei Allen, die diesen 
Tag zu einem unvergesslichen Erlebnis 
gemacht haben.

Erweiterung und Sanierung  
der Grundschule Naunhof      

Zum gegenwärtigen Zeitpunkt führt 
das Architekturbüro Fellendorf GmbH 
Vorplanungsarbeiten zur Erweiterung 
der Grundschule für den 1. Bauab-
schnitt durch. Weiterhin erfolgen die 
ersten Abstimmungsgespräche mit 
dem Landratsamt Landkreis Leipzig zu 
baurelevanten Planungen.    

Die Stadt Naunhof hatte bereits im 
Frühjahr 2023 einen Fördermittelan-
trag zum Förderprogramm FöriGanzIn-
vest gestellt und wird noch im August 
einen weiteren Fördermittelantrag aus 
dem Förderprogramm Schulinfrastruk-
tur stellen.
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Naunhof Aktuell

Bürgerfrühstück ein Erfolg – wird es den 
Frischemarkt retten?
Zum 24.06. besuchten so viele Bürge-
rinnen und Bürger den Frischemarkt, 
wie lange nicht mehr, waren sich die 
Veranstalter/innen der Stadtverwal-
tung, wie auch die Händler einig. Die 
letztlich 70 gespendeten Frühstück-
beutel unseres REWE Naunhof wurden 
bis auf den letzten Krümel und mit 
großer Dankbarkeit von den Naunho-
fer/innen entgegengenommen. Aber 
wird das reichen? 

Wo Frische zum Lebensmittelpunkt 
wird! Frisch, freundlich, familiär!

Dies war der Slogan im Frühjahr 
2021, mit welchem man den Naun-
hofer Frischemarkt zurück ins Leben 
rufen wollte, trotz Einschränkungen 
der Pandemie. Dies glückte auch zu 
Beginn. Es fanden sich neue Händler, 
wie auch regelmäßige Besucher/innen. 
Mit steigendem Angebot durch besse-
re Zeiten verblasste dieser Schimmer 
jedoch dramatisch. Das Interesse auf 
beiden Seiten schwand bis nahezu auf 
den Nullpunkt. Ohne Besucher/innen 
keine Händler, ohne Händler keine Be-
sucher/innen. Das Henne-Ei-Prinzip er-
griff überhand, sodass letztlich Kosten 
und Nutzen abgewogen werden muss-
ten. Den Frischemarkt ganz aufgeben, 
kommt für die Bürgermeisterin jedoch 
nicht infrage. Da hieß es, kreativ zu 
werden. Unter dem Motto „Weniger 
ist mehr“ erfanden die Veranstalter/

innen aus dem Rathaus das Format 
„Naunhofer Frischemarkt“ neu und lu-
den am 24.06. zu einem Sommermarkt 
mit Bürgerfrühstück auf den Markplatz 
ein. Die großzügige Frühstücksspende 
vom Filialleiter des REWE Naunhof, 
Ricco Hahn, half zur Gewinnung neuer 
Besucher/innen und so war der Markt-
platz schon kurz vor 08:00 bis 12:00 
Uhr immer wieder mit neuen hungri-
gen Markt-Besucher/innen von Fami-
lien mit Kindern bis Senioren gefüllt. 
Auch für die Ohren gab es Programm. 
Dem Keyboard-Orchester Melodie Life 
unter der Leitung von Georg Drechsler 
mit seinen jungen und mutigen Virtu-
osen, wie auch dem Fahrradchor aus 
Leipzig mit seinem mitreißenden Mit-
machprogramm sei hiermit herzlich 
gedankt. 

Die anwesenden Händler fanden 
die Aktion gut, jedoch brachte sie nur 
schleppend den Erfolg in den Kassen. 
Nun, sind sich alle einig, muss man am 
Ball bleiben. Im Juli und August finden 
keine Naunhofer Frischemärkte statt. 
Man spart sich die Kraft für den Sep-
tember auf. 

Am 23. September geht der Naunho-
fer Frischemarkt dann in die letzte Run-
de für 2023 mit einem Herbstmarkt der 
Nachhaltigkeit. Und der Plan sieht ein 
noch größeres Spektakel, neben den 
regionalen und Frischwaren-Händlern, 

wie auch Händlern der Waldmesse 
letzten Jahres, vor. Unter dem Motto 
der Agenda 2030 wird der Markt-der-
Möglichkeiten der Schulen Naunhofs, 
wie der teilnehmenden Kitas, Einzug 
halten. Ebenso sollen Kulturangebote 
und Mitmach-Formate den Markt be-
reichern. Merken Sie sich diesen Ter-
min im Kalender gern bereits vor.

Hierzu sind Unternehmen und Verei-
ne, die sich dem Thema Nachhaltigkeit 
verschrieben haben und ihre Ansätze 
und Umsetzungen vorstellen möchten, 
herzlich eingeladen. Ebenso dürfen 
sich auf die letzten Plätze auch weite-
re Händler mit Frischwaren, Direkter-
zeuger von Eiern und Käse, Backwaren, 
Kräutern, Wurst- und Fleischproduk-
ten, Obst und Gemüse, Marmeladen 
und Honig bewerben. Gern gesehen 
sind auch Bauern aus der Region, Di-
rektvermarkter und Erzeuger von Bio-
produkten, Lebensmitteln, Kaffee und 
Schokolade, Blumen, Pflanzen und re-
gionalen frischen und saisonalen Pro-
dukten und Waren, aber auch Händler 
mit handwerklichen Angeboten. 

Ihre Teilnahme melden Sie bitte der 
Stadtverwaltung an.

‣ Kontakt:
Frau Ritter 
Tel.: 0174/91 83 469
E-Mail: gvd2@naunhof.de 

Landkreis Leipzig
Extreme Verhältnisse in den Fließgewässern im Landkreis Leipzig – Landkreis Leipzig beschränkt 
die Wasserentnahmen für oberirdische Gewässer und Brunnen bis zum 30.09.2023 

Wegen der anhaltenden Trockenheit 
gelten im Landkreis Leipzig derzeit fol-
gende Verbote bzw. Beschränkungen 
von Wasserentnahmen:
Oberirdische Gewässer: Es darf kein 
Wasser mittels technischer Hilfsmittel, 
z. B. Pumpen entnommen werden. 

Brunnen: Zwischen 10:00 und 18:00 
Uhr darf kein Wasser zur Bewässerung 
öffentlicher und privater Grün- und 
Gartenflächen sowie von Sportanlagen 
entnommen werden. Das gilt auch für 
auch für Wasserentnahmen aus priva-
ten Gartenbrunnen und für Bewässe-

rungen, für welche eine wasserrechtli-
che Erlaubnis vorliegt.

Der Landkreis Leipzig erlässt All-
gemeinverfügung im Rahmen des Ei-
gentümer- und Anliegergebrauchs –  
Beschränkungen für oberirdische Ge-
wässer bis zum 30.09.2023.
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Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen
„Wo bleibt mein Geld?“ Teilnehmer für die größte freiwillige Haushaltserhebung gesucht

Einkommens- und Verbrauchsstich-
probe (EVS) der amtlichen Statistik 
schafft belastbare Datengrundlage. 
Mitmachen und mindestens 100 Euro 
Prämie erhalten.

Wieviel Geld geben die Menschen in 
Deutschland aus und wofür? Wie hoch 
sind konkret die Ausgaben für Lebens-
mittel, Wohnen, Verkehr und andere 
Dinge? Antworten auf diese und wei-
tere Fragen liefert die EVS. Unter dem 
Motto „Wo bleibt mein Geld“ führt das 
Statistische Landesamt des Freistaa-
tes Sachsen diese Erhebung aktuell 
gemeinsam mit den Statistischen Äm-
tern des Bundes und der Länder die 
EVS durch. Dafür werden seit Anfang 
des Jahres in Sachsen insgesamt 5.000 
Haushalte gesucht, die sich an der 
größten freiwilligen Befragung der 
amtlichen Statistik beteiligen.

Als Dankeschön gibt es eine Geld-
prämie von mindestens 100 Euro.

Was ist dafür zu tun? Jeder Haus-
halt dokumentiert drei Monate lang 
seine Ausgaben zum Beispiel für Le-
bensmittel, Bekleidung und Freizeit. 

Darüber hinaus werden Fragen zum 
Haushalt, der Wohnsituation, Ausstat-
tung mit bestimmten Gebrauchsgü-
tern, Vermögenssituation sowie den 
Haushalts- und Personeneinkommen 
gestellt. Erstmalig können die Haus-
halte per App auf mobilen Endgerä-
ten und / oder über den Browser als 
Webanwendung (Web App) an der 

EVS 2023 teilnehmen. Die aus frühe-
ren Erhebungen bekannte Teilnahme 
mit einem Papierfragebogen ist aber 
ebenfalls weiter möglich.

Die EVS beruht auf einer Quoten-
stichprobe. Aus den Anmeldungen 
wird quartalsweise eine bevölkerungs-
repräsentative Stichprobe gezogen. 
Um alle Quoten ausreichend besetzen 
zu können, werden insbesondere noch 
folgende Haushalte gesucht:

Einpersonenhaushalte
Rentner
Selbstständige
Landwirte

Nur mit Ihrer Mithilfe können aussa-
gekräftige Informationen über die Le-
benssituation der privaten Haushalte 
in Deutschland gewonnen werden. 

Weitere Informationen sowie die 
Teilnahmeerklärung finden Sie unter 
www.evs2023.de

Gerne stehen wir Ihnen auch telefo-
nisch unter der kostenlosen Hotline: 
0800 0332525 zur Verfügung.

Verbot Wasserentnahme oberirdische
Gewässer
Im Landkreis Leipzig gilt wegen anhal-
tender Trockenheit für den Eigentümer- 
und Anliegergebrauch ab sofort ein 
Wasserentnahmeverbot für oberirdi-
sche Gewässer – zum Schutz von Pflan-
zen und Tieren. Das Verbot bedeutet, 
dass kein Wasser mehr aus Seen, Flüs-
sen und Gräben mittels Pumpen ohne 
wasserrechtliche Erlaubnis entnommen 
werden darf. Die Entnahmebeschrän-
kung gilt ab sofort und bis zum 30. Sep-
tember 2023 oder bis auf Widerruf für 
das gesamte Kreisgebiet.

Durch die Trockenheit der vergan-
genen Wochen liegen die Wasserstän-
de im mittleren Niedrigwasserbereich 
und darunter. Einige Bäche sind bereits 
trocken und auch die Parthe führt bei 
Naunhof kein Wasser mehr. Die gerin-
gen Wasserstände sorgen einerseits für 
eine geringere Fließgeschwindigkeit. 
So kann sich das Wasser nicht mehr 
auf natürlichem Weg selbst reinigen, 
Schadstoffe können also nicht mehr 
ausreichend weggespült werden. Hinzu 
kommt, dass bei hoher Sonneneinstrah-
lung die Wassertemperaturen steigen. 
Dadurch sinkt wiederum der Sauer-
stoffgehalt und Nährstoffe können sich 

schneller als üblich vermehren. Das hat 
beispielsweise zur Folge, dass sich Al-
gen unnatürlich stark vermehren kön-
nen. 

Beschränkungen von 
Wasserentnahmen aus Brunnen
Die Beschränkung der Nutzung des 
Brunnenwassers ist begründet durch 
den seit 2018 anhaltenden unterdurch-
schnittlichen Jahresniederschlag und 
die hohen Temperaturen im Sommer, 
die mit hoher Verdunstung einher-
gehen. Beispielsweise war das Jahr 
2022 das sonnenscheinreichste und 
mit 2018 auch das wärmste Jahr seit 
Wetteraufzeichnung in Deutschland. 
Unter diesen Umständen hat sich der 
anhaltend niedrige Grundwasserstand 
auch nach Winterniederschlägen nicht  
erholt. 

Bei weiter anhaltender Dürre ist in 
den nächsten Jahren damit zu rechnen, 
dass Grundwasserkörper mit schlech-
tem mengenmäßigem Zustand zuneh-
men. Daher ist ein achtsamer Umgang 
mit der Ressource Grundwasser not-
wendig. Nach dem Wasserhaushalts-
gesetz ist jede Person verpflichtet, mit 
Rücksicht auf den Wasserhaushalt Was-
ser sparsam zu verwenden. Durch eine 

Beregnung tagsüber bei sommerlichen 
Temperaturen tritt ein besonders hoher 
Wasserverlust durch Verdunstung auf, 
daher ist die zeitliche Beschränkung 
der Grundwasserentnahme zwischen 
10:00 und 18:00 Uhr erforderlich.  Die 
hohe Verdunstung führt dazu, dass das 
Grundwasser übermäßig belastet wird, 
der Gewässerbenutzer jedoch keinen 
hohen Nutzen hat.

Das als Gemeingebrauch eingestufte 
Schöpfen von Wasser mit Handgefäßen 
bleibt von der Allgemeinverfügung un-
berührt und gilt weiterhin fort, soweit 
dadurch das Gewässer, seine Ufer sowie 
die Tier- und Pflanzenwelt nicht beein-
trächtigt werden. Damit werden die In-
teressen der Eigentümer/innen von Ge-
wässergrundstücken und der Anlieger/
innen angemessen berücksichtigt.

Die Einhaltung des Entnahmeverbo-
tes wird durch die untere Wasserbe-
hörde überwacht. Auf die Bußgeldvor-
schriften der §§ 103 WHG i.  V.  m. § 122 
SächsWG wird hingewiesen. Verstöße 
können mit Bußgeldern bis zu einer 
Höhe von 50.000 € geahndet werden.

‣ Für Fragen zum Wasserrecht steht die 
untere Wasserbehörde im Umwelt-
amt zur Verfügung.
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„genialsozial-Deine Arbeit gegen Armut“ Aktionstag 
am 04.07.2023 – Gemeinsam Großes schaffen!

Der Grüne Tisch informiert 

Die Sommerferien stehen vor der Tür 
und bevor die lang ersehnte Freizeit 
losgeht, packten tausende sächsische 
Schülerinnen und Schüler kräftig an, 
um sich für den guten Zweck zu enga-
gieren. 

Am 04.07.2023 hieß es wieder „geni-
alsozial – Deine Arbeit gegen Armut“ 
und zum 19. Mal suchten sich junge 
Menschen einen Ein-Tages-Job in Unter-
nehmen, in Vereinen oder zu Hause und 
spenden den Erlös ihrer Arbeit an sozi-
ale Projekte für Kinder und Jugendliche 
weltweit und in Sachsen. Anfang Juni 
entschieden über 90 Schülerinnen und 
Schüler der teilnehmenden Schulen, 
welche Projekte mit dem Gesamterlös 
unterstützt werden sollen. Die Wahl der 
Jury fiel in diesem Jahr auf folgende drei 
Projekte: 
• Ausbau von zwei Schulen auf Rusinga 

Island, Kenia (BaRuIs e. V. Dresden)

• Landesweite Bildungskampagne ge-
gen Müllverschmutzung in Ghana 
(Up! e. V. Leipzig)

• Ausbau eines WASH-Centers und Schu-
lessen für zwei Jahre in Kibera, Kenia 
(arche noVa e. V. Dresden)

Mit nur einem Tag kann Großes er-
reicht und die Lebensbedingungen 
hunderter junger Menschen verbessert 
werden. Der Einsatz, den die Jugendli-
chen leisten, zeigt in tausenden Kilo-
metern Entfernung Wirkung, aber auch 
direkt vor Ort wird das Engagement 
sichtbar. So haben Schulen die Mög-
lichkeit, mit 30 % des eigenen Erlöses 
in Sachsen aktiv zu werden und eige-
ne Projekte umzusetzen oder Vereine 
in der Region zu unterstützen, die 
sich für junge Menschen engagieren. 
Durch den Aktionstag erhalten die 
Schülerinnen und Schüler einen span-
nenden Einblick in die Berufswelt und 

können sich gleichzeitig für eine ge-
rechtere und nachhaltigere Welt en-
gagieren. So bekommen die teilneh-
menden Jugendlichen ein Gefühl der 
Selbstwirksamkeit. Ihr solidarisches 
Handeln trägt zu einer Verbesserung 
der Lebenssituation zahlreicher Men-
schen bei, indem durch die Spenden 
Schulen ausgebaut, die Verfügbar-
keit von sauberem Wasser und Sa-
nitäranlagen gewährleistet und der 
Müllverschmutzung entgegengewirkt  
wird. An „genialsozial – Deine Arbeit 
gegen Armut“ beteiligen sich in die-
sem Jahr 256 Schulen mit schätzungs-
weise 25.000 Schülerinnen und Schü-
lern. Auch zahllose Arbeitgebende 
waren wieder mit an Bord und mach-
ten „genialsozial“ zu Sachsens größte 
Jugendsolidaritätsaktion. „genialsozi-
al“ ist ein Programm der Sächsischen 
Jugendstiftung mit inhaltlicher Un-

Von den optimistisch geplanten 800 
Bäumen wurde bisher gemeinsam mit 
der „Stiftung Wald für Sachsen“ über ein 
Drittel in die Erde gebracht. Im Herbst 
wird der Grüne Tisch die restlichen 469 
pflanzen. Von Bürgerinnen und Bürgern 
im eigenen Garten gepflanzte Bäume 
werden gern in die Liste der 800 mit auf-
genommen. Bitte melden Sie diese bei 
Carmen Kaubisch: carmen.kaubisch@
gmx.de oder Norbert George: norbert.
george@gmx.de. Ebenso freut sich der 
Grüne Tisch über jeden Hinweis, an wel-
chen Stellen des Stadtgebietes und der 
Ortsteile Bäume gut zu pflanzen wären 
und weiterhin über jede Spende für die 
Aktion an das Spendenkonto für 800 

Jahre Naunhof – 800 Bäume: 
Stiftung Wald für Sachsen
IBAN: DE34600501010001112131 
BIC: SOLADEST600 
Verwendungszweck: 
Bäume für Naunhof
für Einzelbäume a 150,00 Euro: 
Einzelbaum für Naunhof 

Der Grüne Tisch bittet um dringende An-
gabe der Verwendungszwecke.

Der Grüne Tisch trifft sich wieder am 
Montag, den 24.07. um 18:00 Uhr an 
der Holzhütte auf dem Spielplatz Erd-
mannshain. Alle Freunde des Grüns sind 
willkommen. Für den 07. Oktober plant 

der Grüne Tisch eine Exkursion nach Ei-
benstock, wo eine ausführliche Führung 
durch einen beispielhaft als Dauerwald 
bewirtschafteten Wald durch Stephan 
Schusser, Revierförster i. R. erlebt wer-
den kann. Interessenten, gern auch 
Waldbesitzer/innen sind schon jetzt 
herzlich dazu eingeladen. 

Landesamt für Straßenbau und Verkehr
S 45, Fahrbahnerneuerung und Radwegbau bei Ammelshain – Fertigstellung

Seit Ende April laufen im Auftrag des 
Landesamtes für Straßenbau und Ver-
kehr, Niederlassung Leipzig, die Bau-
arbeiten im Zuge der S 45 bei Ammels-
hain. Nun können sie am 30. Juni – und 
damit bereits vor dem Ferienbeginn –  
abgeschlossen werden. Der Verkehr kann 
ab den Nachmittagsstunden wieder un-
eingeschränkt über den bisherigen Bau-
stellenbereich rollen. Die Vollsperrung 
war bereits Ende Mai aufgehoben wor-

den. Auf rund 800 Metern Länge wurde  
südlich von Ammelshain die Asphalt-
deckschicht und die Asphaltbinder-
schicht vollständig im Bestand erneuert. 
Gleichzeitig erfolgte der Neubau eines 
circa 170 Meter langen und parallel zur 
S 45 verlaufenden Radweges als Lücken-
schluss. Eine neue Fahrbahnmarkierung 
komplettiert die Arbeiten. Die Baukosten 
belaufen sich auf rund 450.000 Euro und 
werden aus dem Sonderprogramm Erhal-

tung Staatsstraßen getragen. Sie werden 
vom Freistaat Sachsen mit Steuermitteln 
auf Grundlage des von den Abgeordne-
ten des Sächsischen Landtags beschlos-
senen Haushaltes finanziert.

Das Landesamt für Straßenbau und 
Verkehr bedankt sich bei allen Verkehrs-
teilnehmer/innen und insbesondere den 
Anwohner/innen der Region Klinga/Am-
melshain für ihr Verständnis während der 
bauzeitlichen Erschwernisse.
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terstützung durch das Entwicklungs-
politische Netzwerk Sachsen e. V. Der 
Ostdeutsche Sparkassenverband ist 
Hauptsponsor und Ministerpräsident 

Michael Kretschmer Schirmherr der 
größten sächsischen Jugendsolidari-
tätsaktion. 

‣ Weitere Informationen unter:
www.genialsozial.de

Aus dem Rathaus

Aus dem Bauamt

Aus dem Ordnungsamt

Jahrestagung Kommunaler 
Energie-Dialog Sachsen  
der SAENA in Dresden

Am 12.06.2023 fand auf der Jahres-
tagung Kommunaler Energie-Dialog 
Sachsen der SAENA in Dresden die Zer-
tifizierung der kommunalen Energiema-
nager, wie Linda Helemann, statt. Die-
ser Abschluss der projektbegleitenden 
Weiterbildung zum kommunalen Ener-
giemanagement bei der SAENA bildet 
einen Baustein des Kommunalen Ener-
giemanagements unserer Stadt Naun-
hof und der Gemeinde Belgershain. 

Erneuerung Regenwasser- 
leitung und Hofgestaltung  

der Kita Weltentdecker 

Die vorhanden Regenwasserleitungen 
am Gebäude der Kindeeinrichtung wa-
ren schon über Jahre undicht, veraltet 
und teilweise durchgebrochen, was 
dazu führte das Nässe in die Keller-
räume der Einrichtung eindrang. Durch 
die Firma Erdmann Bau erfolgte nun 
im Frühjahr die komplette Erneuerung 
der Regenwasseranlage, einschließlich 
dem Einbau von Kontrollschächten.
Weiterhin wurde der vorhandene Hof  
neugestaltet. Es wurden neue Wege 

mit Betonverbundpflaster angelegt, 
welche nun das Gebäude mit der Gar-
tenanlage verbinden. 
Die Maßnahme wurde über Fördermit-
tel aus dem Förderprogramm „Vitale 
Dorfkerne und Ortszentren im ländli-
chen Raum“ nach der Richtlinie Ländli-
che Entwicklung mitfinanziert.

Straßenbaumaßnahmen  
im Stadtgebiet Naunhof

In dem Zeitraum vom 14.08. bis 
18.08.2023 sind Straßenerneuerungs-
maßnahmen in der Brandiser Straße 
im Bereich zwischen Netto und Möbel 
Günz geplant. Dazu soll die Asphalt-
decke auf der gesamten Straßenbreite 
erneuert werden. Gleichzeitig werden 
die Trinkwasserabstellschieber durch 
den Eigenbetrieb Wasserversorgung 
erneuert. Im Zeitraum vom 21.08. bis 
25.08.2023 erhält der Gehweg in der 
Alten Beuchaer Straße im Bereich zwi-
schen Kreisverkehr und Damaschke-
straße eine neue Asphaltdecke.

Verkehrsberuhigter Bereich – 
Was darf ich?

Der verkehrsberuhigte Bereich dient, 
wie sein Name schon sagt, der Ver-
kehrsberuhigung. 

In Naunhof finden wir solche Berei-
che zum Beispiel vor der Grundschu-
le, in der Ungibauerstraße oder im 
Windmühlenweg. Doch was darf man 

hier eigentlich und worauf ist zu ach-
ten? Es handelt sich hier um ein Richt- 
zeichen, welches gesetzlich in der 
Anlage 3 unter Nr. 12 und 13 zu § 42  
Abs. 2 Straßenverkehrsordnung gere-
gelt ist. 

Mit Einfahren in den verkehrsberu-
higten Bereich gilt für alle Fahrzeug-
führer/innen (auch Radfahrer/innen) 
Schrittgeschwindigkeit. Weiterhin ist 
eine besondere Achtsamkeit in Bezug 

Rewe schließt ab 15.07.  
um 18:00 Uhr für Umbau

Nach der großen Modernisierung soll 
ab Anfang November der Rewe Markt 
in der Ladestraße 5, Naunhof, grö-
ßer und mit mehr Serviceleistungen 

wiedereröffnen. Unter anderem sollen 
dann Bedienungstheken für Fleisch, 
Wurst, Käse und Feinkost, ein Abholser-
vice, Scan and go und Lotto den Markt 
bereichern, wie auch eine noch größere 
Auswahl an Regionalität die Kundschaft 
glücklich machen. Dafür schließt der 

Markt ab 15.07.2023, 18:00 Uhr seine 
Pforten. Die Stangengrüner Mühlen-
bäckerei plant einen Wagenverkauf auf 
dem Parkplatz und auch die umgren-
zenden anderen Geschäfte sollen nach 
heutigem Stand weiterhin geöffnet 
bleiben.
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auf Fußgänger/innen und spielende 
Kinder geboten, gegebenenfalls ist zu 
warten. Fußgänger/innen dürfen den 
gesamten Bereich in voller Breite nut-
zen, allerdings ist auch hier darauf zu 
achten, dass der Fahrverkehr nicht un-
nötig behindert wird. 

Im verkehrsberuhigten Bereich gibt 
es keine Fahrbahn als Solches, son-
dern nur eine Mischfläche. Aus diesem 
Grund gilt hier das Rechtsparkgebot 
nach § 12 Abs. 4 StVO nicht. Fahrzeuge 
dürfen auch linke Parkflächen nutzen, 
sofern sie als solche gekennzeichnet 
sind. Generell darf im verkehrsberuhig-
ten Bereich nur in dafür gekennzeich-
neten Flächen geparkt werden. Dabei 
ist darauf zu achten, dass Grundstücks- 
ein- und ausfahrten nicht versperrt 
werden dürfen. Das Be- und Entla-
den sowie Ein- und Aussteigen (zum 
Beispiel, wenn Kinder in die Schule 
gebracht werden) ist auch außerhalb 
dieser Flächen gestattet. Sind keine 
Parkflächen gekennzeichnet, so darf 
dort auch nicht geparkt werden. 

Beim Herausfahren aus dem verkehrs-
beruhigten Bereich gilt die Warte-
pflicht gegenüber allen anderen Ver-
kehrsteilnehmer/innen. 

Warum denn nur so eilig?

In der letzten Zeit häufen sich leider die 
Beschwerden der Bürger und Bürgerin-
nen bzgl. überhöhter Geschwindigkeit 
im Stadtgebiet. Die Geschwindigkeits-
beschränkungen innerorts dienen unse-
rer aller Sicherheit und sind aus diesem 
Grund zwingend einzuhalten. Verstöße 
dagegen stellen nicht nur eine Ord-

nungswidrigkeit dar, sondern eine Ge-
fahr für Leib und Leben, welche es ein- 
zudämmen gilt. Die Stadt Naunhof nimmt  
diese Problematik sehr ernst und hat 
aus diesem Grund Geschwindigkeits-
kontrollen beim Landratsamt Land-
kreis Leipzig beantragt, welche in den 
nächsten Monaten umgesetzt werden 
bzw. in besonders „beliebten“ Berei-
chen regelmäßig durchgeführt werden. 

Erdmannshainer Straße ab Juli 
ortsauswärts gesperrt

Im Juli und August finden in der Erd-
mannshainer Straße Kabelverlegear-
beiten statt. Damit wird das zukünftige 
neue Wohngebiet stromtechnisch an-
geschlossen. Für einen reibungslosen 
Ablauf der Arbeiten muss ein Fahr-
streifen gesperrt werden. Es erfolgt 
eine Einbahnstraßenregelung stadt-
einwärts. Der Verkehr in die Gegenrich-
tung wird über den Autobahnzubringer, 
die S 43 umgeleitet. 

Aus dem Kommunalen Präventionsrat Naunhof
Ein Bauwagen für die Jugend 

Am Montag, den 19.06.23, konnten drei 
Jugendliche, stellvertretend für alle am 
Projekt „Erweiterung der Skaterbahn“ 
beteiligten jungen Menschen, mehrere 
Bauwagen für den neuen entstehenden 
Jugendfreizeitort besichtigen. 

Gemeinsam mit den beiden Projekt-
verantwortlichen fuhren sie nach Leip-
zig, um die Bauwagen anzuschauen, 
welche in die engere Auswahl kamen. 
Die Entscheidung war nicht leicht und 
musste von den Jugendlichen sorgfältig  
abgewogen werden. Nach zwei Tagen 
entschieden sich die Jugendlichen für ei-
nen der beiden schönsten Wagen mehr-

heitlich. Dieser kann nun voraussichtlich 
Ende September, nach Abschluss der 
noch anstehenden Erdarbeiten, an sei-
nen Bestimmungsort gebracht und mit 
den Jugendlichen möbliert und gestal-
tet werden. Der ursprünglich geplante 
Waggon musste leider aufgrund äußerer 
Umstände verworfen werden und wird 
nun durch einen Bauwagen ersetzt.

Wer die Jugendlichen gern aktiv beim 
Projekt unterstützen möchte, kann sich  
bei Frau Schatz, Stadtverwaltung Naun- 
hof, melden. Die Projektleiter sowie die 
Jugendlichen freuen sich über jede hel-
fende Hand. 

Das Projekt wird finanziert durch das 
Zukunftspaket für Bewegung, Kultur 
und Gesundheit, einem Programm des 
Bundesministeriums für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend (BMFSFJ). Dieses 
wird umgesetzt von der Gesellschaft für 
soziale Unternehmensberatung (gsub) 
und der Stiftung SPI. Der Programmteil 
„Kinder- und Jugendbeteiligung im Zu-
kunftspaket“ wird verantwortet von der 
Deutschen Kinder- und Jugendstiftung  
(DKJS).

‣ Kontakt:
Diana Schatz
Stadtverwaltung Naunhof 
E-Mail: schatz-hauptamt@naunhof.de

Die Ausgabe 14/2023 der Naunhofer Nachrichten erscheint am 29.07.2023. 
Redaktionsschluss der Stadtverwaltung ist der 19.07.2023. 
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Aus der Naunhofer Kultur WerkStadt

Großer Festumzug  
„Naunhofer Zeitreise“  

anlässlich der 800 Jahrfeier  
am 03. September 2023 –  
Höhepunkt der Festwoche  
führt zu Einschränkungen

Ein Höhepunkt der 800-Jahrfeier wird 
der Festumzug sein.

Er wird neben dem historischen Ge-
schehen das Leben der Stadt und der 
Ortschaften mit den Kindereinrichtun-
gen, der Grundschule, dem Hort, der 
Oberschule, dem Freien Gymnasium, der 
Feuerwehr, den Kirchen, einer Vielzahl 
an Vereinen, Institutionen, Verbänden 
und Gewerbetreibenden darstellen. Die-
ser Festumzug wird ca. 1,3 km lang sein 
und von vielen Menschen gestaltet.

Die Route des Festumzuges verläuft 
von der Langen Straße über den Markt, 
die Bahnhofstraße, Grimmaer Straße bis 
zur Ecke August-Bebel-Straße. 

Achtung! Für alle Anwohner/innen  
der Straßen Lange Straße, Markt, Wald-
straße, Bahnhofstraße, Grimmaer Stra-
ße, August-Bebel-Straße, Goethestraße, 
Schillerstraße, Wilhelm-Külz-Straße, 
Hainstraße, Schloßstraße, Mühlgasse 
und Wiesenstraße:

Alle Anwohner/innen dieser Straßen 
werden gebeten, am 03. September 
2023 ihre Fahrzeuge nicht auf den Stra-
ßen abzustellen bzw. zu parken.

An diesem Tag wird von 08:00 Uhr bis 
20:00 Uhr ein Parkverbot ausgespro-
chen. Die Straßen werden zum Teil als 
Stellflächen und dann als Umzugsstre-
cke genutzt. 

Alle betroffenen Bürger/innen wer-
den um Verständnis gebeten.

Bei Fragen kontaktieren Sie bitte die 
Organisatoren.

‣ Kontakt:
Anja Gaitzsch
Tel. 034293 42180
E-Mail: stadtmarketing@naunhof.de

„1. Naunhofer Seenlauf“ –  
Neues Veranstaltungsformat 
wird im 800. Jubiläumsjahr  

erstmals platziert

In Kooperation zwischen dem BSC Vic-
toria Naunhof e. V., dem Freien Gymna-
sium Naunhof und der Naunhofer Kultur 
WerkStadt entsteht im Jubiläumsjahr 

ein neues sportliches Veranstaltungs-
format – der 1. Naunhofer Seenlauf. Am 
24. September dürfen sich Familien oder 
Einzelkämpfer/innen am Wettkampfort 
Grünstadt/Naunhofer Seen getrennt 
nach Alter in unterschiedlichen Stre-
ckenlängen messen und ihre Freude am 
Laufen mit Gleichgesinnten ausleben.

Ausführliche Informationen erhalten 
Sie unter www.bsc-victoria.de/seenlauf. 
Zudem kann sich dort für die Veranstal-
tung bereits angemeldet werden.

Singen im Pfarrgarten –  
Naunhofer Kantorin ruft  

anlässlich der 800-Jahrfeier 
gemeinsames Musizieren unter 

freiem Himmel ins Leben

Die große Messestadt Leipzig hat es vor-,  
das kleine Naunhof in deren Speckgür-
tel nun nachgemacht: In diesem Früh-
jahr hatte die dortige Kantorin Cornelia 
Schneider zur Premiere eines Bürgersin-
gen eingeladen, das in der Vorwoche 
erstmals unter freiem Himmel im Schat-
ten der Naunhofer Stadtkirche in seine 
vierte Runde ging. Das einmal im Monat 
stattfindende Angebot war von der Kan-

torin im Zusammenhang mit der in die-
sem Jahr anstehenden 800-Jahrfeier der 
Parthestadt ins Leben gerufen worden. 
„Mein Ansinnen dabei war, dass Men-
schen ohne musikalische Vorbildung 
etwas gemeinsam tun“, erklärt Cornelia 
Schneider. „Und es zeigt sich, dass das 
gemeinsame Singen ganz offensicht-
lich gut tut“, so die Kantorin, die beim 
Bürgersingen von drei Leipziger Musik-
studentinnen unterstützt wird. Unteran-
derem von Antonia Brändle, die in der 
jüngsten Gesangsrunde ihre Gitarre mit 
nach Naunhof gebracht hatte. „Wir sin-
gen gemeinsam Volks- und Abendlieder, 
zudem lockern wir das Ganze mit Klan-
gerlebnissen und Rhythmusübungen 
auf“, so die 28-Jährige. 

Auch bei der hochbetagten Ursu-
la Altmann, die in der Vorwoche im 
Naunhofer Kirchgarten ihre persönliche 
Bürgersing-Premiere feierte, fand dies 
Anklang. „Für den Naunhofer Kirchen-
chor, in dem ich viele Jahre lang aktiv 
gewesen bin, ist die Stimme nicht mehr 
kräftig genug. Nachdem ich nun etwa 
ein Jahr nicht gesungen habe, kann ich 
beim Bürgersingen meine Stimmbän-
der wieder aktivieren und komme da-
bei auch noch unter Menschen“, so die 
89-Jährige.

Auf der Internetseite der Gemeinde 
wird die positive Wirkung beschrie-
ben: „Beim Singen freut sich der ganze 
Mensch, jede Zelle unseres Körpers. 
Wir atmen tiefer und bringen den gan-
zen Stoffwechsel in Schwung. Singen 
produziert viele Glücksbotenstoffe, re-
duziert den Stress, wir fühlen uns frei 
und unbeschwert. Regelmäßiges Singen 
unterstützt die tiefe Atmung, stärkt das 
Herz, bringt den Kreislauf in Schwung, 
reguliert den Blutdruck, löst Verspan-
nungen, sorgt für Ausgeglichenheit, 
baut Aggressionen ab, vertreibt Ärger 
und Stresssymptome, hebt die Stim-
mung, weckt die Lebensgeister, hält das 
Gedächtnis in Schuss, macht selbstbe-
wusster, kontaktfreudiger und fördert 
den Gemeinschaftssinn.“

Nächstes Bürgersingen: in der Fest-
woche am Mittwoch, 30. August, 18:00 
Uhr, Kirchgarten Stadtkirche Naunhof, 
im Anschluss Picknick

Text und Foto: Roger Dietze
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Die Stadt Naunhof gratuliert ganz herzlich …
... zur Geburt

Alma Sandra Leutbecher und Michael 
Müller aus Naunhof OT Erdmannshain
Geburt Tochter Klara Pauline
 am 02. Juni

… zum Geburtstag

am 09. Juli 85. Geb.
Rolf Lippert aus Naunhof

am 09. Juli 70. Geb.
Brigitte Blankenburg aus Naunhof 

am 19. Juli 80. Geb.
Hans-Joachim Flügge aus Naunhof

am 19. Juli 95. Geb.
Edit Jacob aus Naunhof OT Eicha

…zur Hochzeit

am 29. April
Tilo Holze und Sandra 
Holze, geb. Kittel,
wohnhaft in Naunhof OT Ammelshain

am 16. Juni
René Kappmann und Janne Heiber-
Kappmann, geb. Heiber, 
wohnhaft in Naunhof
 
am 23. Juni
Sandro Richter und Kathleen Richter 
geb. Fischer,
wohnhaft in Grimma

am 26. Juni
Ronny Wittenberg und Viola van Loock,
wohnhaft in Belgershain

Aus der Einwohnermeldestelle
Der Familienpass

Mit dem sächsischen Familienpass kön-
nen Sie mit Ihren Kindern bestimmte 
Einrichtungen des Freistaates Sachsen 
(Museen, Sammlungen, Burgen und 
Schlösser) kostenlos besuchen. Welche 
Einrichtungen dies betrifft, kann im 
Faltblatt des Freistaates Sachsen nach-
gelesen werden.

Der Familienpass ist einkommensun-
abhängig und kann bei der Einwohner-
meldestelle Naunhof, Markt 1, 04683 
Naunhof beantragt werden.

Einen Familienpass können erhalten:
• Eltern mit mindestens drei kinder-

geldberechtigenden Kindern,

• Alleinerziehende mit mindestens 
zwei kindergeldberechtigenden Kin-
dern,

• Eltern mit einem kindergeldbe-
rechtigenden schwer behinderten  
Kind.

Bei der Beantragung müssen Sie Ihren 
Personalausweis oder Reisepass sowie 
eine Bescheinigung der Familienkas-
se über die kindergeldberechtigenden 
Kinder vorlegen.

Die Stadtverwaltung kann den Fami-
lienpass bis zum Ende des übernächs-
ten Kalenderjahres ausstellen. Dies gilt 
nicht, wenn ein Kind in diesem Zeit-

raum 18 Jahre alt wird. In diesem Fall 
müssen Sie den Anspruch jedes Kalen-
derjahr neu feststellen lassen.

Aus der Geschäftsstelle  
des Stadtrates

Sitzungstermine

Ortschaftsrat Fuchshain
Die nächste Sitzung des Ortschafts-
rates Fuchshain findet voraus-
sichtlich am Montag, den 10. Juli 
um 19:00 Uhr im Vereinsraum im 
Bürgerhaus Fuchshain statt. Bitte 
informieren Sie sich an den Schau-
kästen des Ortsteils Fuchshain und 
in den digitalen Medien.

Ortschaftsrat Lindhardt
Die nächste Sitzung des Ortschafts-
rates Lindhardt findet voraussicht-
lich am Mittwoch, den 12. Juli um 
19:00 Uhr im Gesellschaftsraum der 
Gaststätte Lindenklause statt. Bitte 
informieren Sie sich am Schaukas-
ten im Ortsteil Lindhardt und in den 
digitalen Medien.

Die Tagesordnungen werden jeweils 
vier Tage vor den Sitzungen in den 
Schaukästen der Stadt Naunhof, für 
die Sitzungen der Ortschaftsräte 
nur in den Schaukästen der jewei-
ligen Ortsteile, bekannt gegeben. 
Weitere Informationen erhalten 
Sie auf der Homepage der Stadt 
Naunhof unter 
https://naunhof.
gremien.info/

Aus dem Eigenbetrieb Wasserversorgung Naunhof
Änderung der Vorauszahlungsfälligkeiten

Sehr geehrte Trinkwasserkunden,
wir möchten Sie höflichst darauf hin-
weisen, dass mit der Abrechnung 2022 
die Vorauszahlungsfälligkeiten laut 
Satzungsbeschluss vom 24.11.2022 auf 
den 15. des Monats geändert wurden. 
Bitte beachten Sie dies künftig beim 
Überweisen der Trinkwassergebüh-
ren und ändern Sie bitte bestehende 
Daueraufträge bei der Bank ab. Dies 
verhindert Unannehmlichkeiten durch 
verspätete Zahlungen. 

Gern können Sie uns ein SEPA-Man-
dat erteilen, dann übernehmen wir für 

Sie alle Anpas-
sungen. Das ent-
sprechende For-
mular dazu finden 
Sie auf unserer 
Homepage: 
www.naunhof.de 
unter Formularservice – Eigenbetrieb 
Wasserversorgung.

Vielen Dank.

Ihr Eigenbetrieb Wasserversorgung 
Naunhof
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Stellenausschreibung
Bauhofmitarbeiter im Bereich Elektriker (m / w / d) gesucht

Naunhof liegt 20 km südöstlich von 
Leipzig und bildet im Herzen der Par-
thelandregion eine kinder- und famili-
enfreundliche Stadt mit Lebensqualität 
und ist zudem zu einem der beliebtes-
ten Wohnstandorte im südöstlichen 
Raum von Leipzig geworden.
Die Stadt Naunhof sucht ab sofort einen 
qualifizierten Bauhofmitarbeiter im  
Bereich Elektriker (m / w / d) unbefristet 
in Vollzeit.

Ihre wesentlichen Aufgabenbereiche:
1. Elektrotechnische Aufgaben an der 

kommunalen Straßenbeleuchtungs-
anlage

• Unterhaltung, Wartung und Reparatur  
der gesamten Straßenbeleuchtung im  
Ortsgebiet

• Reparatur und Instandsetzung von 
Verteilerschränken, Sicherungskästen  
und Elektranten 

• Reparatur / Austausch von defekten 
Beleuchtungskörpern

• Fehlersuche und Reparaturarbeiten  
an der Straßenbeleuchtung ein-
schließlich Behebung von Unfall-
schäden

• Angebotseinholung für benötigte 
Materialien und Geräte

• Erstellung von Bestandsplänen für 
Straßenbeleuchtungsanalgen inkl. 
Verteilerschränke

2. Elektrotechnische Aufgaben an kom-
munalen Objekten und Einrichtungen

• Ausführung von Elektroverkabe-
lungsplänen für gut funktionierende 
Beleuchtungs-, Sprechanlagen- und 
andere elektrische Systeme 

• Effektive Fehlerbehebung zum Er-
kennen von Gefahren oder Fehlfunk-
tionen und Reparieren oder Austau-
schen beschädigter Geräte

• Installations- und Einbaumaterial 
sowie Werkzeuge bereitstellen, ggf. 
eine mobile Werkstatt einrichten 

• Leitungen, Kabel und Leerrohre ab-
längen, Kabel abisolieren, Anschluss- 
und Installationshilfen wie Aderend-
hülsen oder Verbinder anbringen 

• Schalter, Steckdosen, Stromkreisver-
teiler und andere Schalt- und Verteil- 
einrichtungen setzen und installieren

• Beleuchtungsanlagen nach Prüfung 
der Lichtverhältnisse installieren, 
Beleuchtungskörper montieren 

• Leitungen an die Schalt- und Verteil- 
einrichtungen anschließen, elektri-

sche Anlagen mit den zugehörigen 
Schutzeinrichtungen wie Sicherun-
gen und Fehlerstromschutzgeräten 
ergänzen

• Instandhaltung von elektrischen 
Bauteilen sowie Abwasser- und Hei-
zungssystemen

• Prüfen und Warten der ortsfesten 
elektrischen Geräte der Haushalts-
technik

• Elektrische Anlagen prüfen, kontrol-
lieren, Wartung und Instandhaltung

3. Reparatur- und Werterhaltungsar-
beiten an kommunalen Objekten 

• Bedienung div. Anlagen
• Tiefbau, z. B. Rohr- / Kabelverlegung 
• Schlitze in Mauern schlagen oder 

fräsen, Mauer- und Deckendurchbrü-
che ausführen, um Kabel zu verlegen 
oder Installationskanäle zu schaffen 

• Schaltschränke in Mauerwerke ein-
bauen 

• Erdschachtungen durchführen und 
sichern 

• Reparatur- und Instandsetzungsar-
beiten bestehender Anlagen im Nah-
erholungsgebiet und Erstellung von 
Bestandsplänen.

4. sonstige Aufgaben auf Zuweisung 
durch den Bauhofleiter

• Rufbereitschaft auf Anforderung
• div. Weihnachtsbeleuchtung / Schmuck  

in den Orts- / Gemeindeteilen anbrin-
gen / abbauen, einlagern 

• Strombereitstellung bei Veranstaltun-
gen und dem Ausführen 

• sonstigen handwerklichen Instand-
setzungsarbeiten im Bereich des Bau-
hofes

• Mitwirkung bei Zuarbeiten für Veran-
staltungen u. a. einräumen / ausräu-
men; Errichtung elektr. Anlagen; etc.

Ihr Profil:
• 3-jährige abgeschlossene Berufsaus-

bildung zum Elektriker, Elektroins-
tallateur oder einem vergleichbaren 
Beruf

• Nachgewiesene Berufserfahrung als 
Elektriker

• Erfahrung mit industriellen und / oder 
kommerziellen elektrischen Systemen

• keine gesundheitlichen Einschränkun-
gen

• Detaillierte Kenntnisse über Sicher-
heitsverfahren sowie gesetzliche Vor-
schriften und Richtlinien 

• Nachweisbare Fähigkeit zur Verwen-

dung von Elektro- und Handwerkzeu-
gen 

• Ausgezeichnetes kritisches Denken 
und Problemlösungskompetenz

• Bereitschaft zur Fortbildung 
• Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeit /  

Schichtdienst einschließlich Wochen- 
end- / Feiertagsdienste

• Teamfähigkeit
• Führerschein Klasse B (PKW), BE, Füh-

rerschein der Klasse C1/C1E und CE 
ist erforderlich 

• Bereitschaft zu unregelmäßigen Ar-
beitszeiten: Fehlersuche, Schicht-
dienst einschließlich Wochen-
end- / Feiertagsdienste

Das bieten wir:
• einen Arbeitsplatz in einer dynamisch 

wachsenden Stadt mit einer hohen 
Lebens- und Wohnqualität, die sich in 
unmittelbarer Nähe zu Leipzig befin-
det

• einen abwechslungsreichen und ver-
antwortungsvollen Arbeitsplatz in  
einem modernen öffentlichen Dienst- 
leistungsunternehmen

• unbefristete Vollzeitbeschäftigung 
• Eingruppierung nach TVöD-VKA in 

der Entgeltgruppe 5 (persönlicher 
Qualifikation und beruflichen Erfah-
rung müssen vorliegen) sowie eine 
attraktive betriebliche Altersvorsorge  
(Zusatzversorgung) 

• vielfältige Fortbildungsmöglichkeiten 
• ein Team, das vertrauensvoll und 

wertschätzend zusammenarbeitet

Wenn Sie die Anforderungen erfüllen, 
dann freuen wir uns über Ihre Bewer-
bung bis zum 31.07.2023. 

Ihre aussagefähigen Bewerbungs-
unterlagen senden Sie bitte mit einem 
Bewerbungsschreiben, tabellarischen 
Lebenslauf, Nachweis über die erforder-
liche berufliche Qualifikation sowie Ko-
pien von qualifizierten Dienst-/Arbeits-
zeugnissen / Beurteilungen, die nicht 
älter sind als drei Jahre, unter Angabe 
des Betreffs „Bewerbung Elektriker 
(m / w / d)“ auf dem Postweg oder per E-
Mail im PDF-Format an:

Stadtverwaltung Naunhof
Hauptamt
Markt 1, 04683 Naunhof
E-Mail: Bewerbungen@naunhof.de

Die vollständige Stellenbeschreibung 
finden Sie unter www.naunhof.de.
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Öffentliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung  

der Stadt Naunhof zur Schöffenwahl 
2024 bis 2028
Die Vorschlagslisten der Stadt Naun- 
hof für die Schöffenwahl liegen in der 
Zeit vom 
Dienstag, den 11.07.2023 bis Dienstag, 

den 18.07.2023

während der Dienststunden in der
Stadtverwaltung Naunhof, 
Markt 1, 04683 Naunhof, 

Einwohnermeldeamt, Zimmer 1.12
öffentlich zur Einsichtnahme aus. 

Gegen die Vorschlagsliste kann binnen 
einer Woche nach Ablauf der oben 
angegebenen Auslegungsfrist bei der 
Stadt Naunhof schriftlich oder zur 
Niederschrift oder beim Amtsgericht 
schriftlich oder zu Protokoll Einspruch 
erhoben werden. Der Einspruch kann  
nur damit begründet werden, dass 
in die Vorschlagsliste Personen auf- 
genommen wurden, die nicht aufge- 

nommen werden durften oder nach  
den Nummern 6 und 7 der Verwal- 
tungsvorschrift Schöffen- und Jugend- 
schöffenamt nicht aufgenommen 
werden sollen (§ 37 des Gerichtsver- 
fassungsgesetztes.)

Naunhof, 29.06.2023

Conrad
Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung  

Landratsamt Landkreis Leipzig
Vermessungsamt
Sachgebiet Ländliche Neuordnung

Verfahren: Brandis
Städte: Brandis und Naunhof
Aktenzeichen: 10163-846.127-LE/LN 22

Beschluss zur 2. Änderung des Verfah- 

rensgebietes Brandis
I. Anordnung der Änderung des 
Verfahrensgebietes
1. Flurbereinigungsgebiet
Das Landratsamt Landkreis Leipzig än- 
dert das mit Flurbereinigungsbeschluss 
des Landratsamts Landkreis Leipzig vom 
05. Februar 2014, AZ: LNO-8461.24-LE/
LN 22 und mit Beschluss zur 1. Änderung 
des Verfahrensgebietes vom 07. März 
2016, AZ: LNO-846.127-LE/LN 22 fest- 

gestellte Verfahrensgebiet gemäß § 8 Abs. 2  
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) wie folgt:
Folgende Flurstücke werden nachträg- 
lich in das Verfahrensgebiet der Flur- 
bereinigung Brandis einbezogen:

Gemarkung Polenz Flurstücke: 95/2; 
100/2; 103/2; 103/3; 104/2; 590/2; 
591/2; 615/7 und 615/9

Folgendes Flurstück wird nachträglich 

Ausbildungsplatz 2023
Verwaltungsfachangestellter (m / w / d) Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung

Sie suchen einen zukunftsorientierten 
Ausbildungsplatz im öffentlichen Dienst 
mit vielseitigen Aufgabenbereichen? 
Dann bewerben Sie sich, denn auch in 
2022 bildet die Stadt Naunhof wieder 
einen interessierten, engagierten, jun-
gen Menschen im Ausbildungsberuf zum 
Verwaltungsfachangestellten (m / w / d) 
in der Fachrichtung Landes- und Kom-
munalverwaltung aus. Die dreijährige 
Ausbildung zum Erwerb des Berufsab-
schlusses beginnt zum 01.09.2023.

Ausbildungsinhalte:
Die theoretischen Ausbildungsinhalte 
erlernen Sie im beruflichen Schulzent-
rum Leipziger Land in Böhlen. Die prakti-
schen Ausbildungserfahrungen sammeln 
Sie in den verschiedenen Fachbereichen 
unserer Stadtverwaltung, beispielsweise:
• im Hauptamt und Organisation
• im Ordnungsamt
• in der Kämmerei für Finanzen und Con-

trolling
• im Bauamt.

Zugangsvoraussetzungen:
•	 mindestens	 Realschulabschluss	 (ø≤	
2,5)	 oder	 Abitur	 (ø	 ≤	 3,0),	 Deutsch;	

Mathematik, Gesellschaftskunde min-
destens Note 3

• Gutes Allgemeinwissen und Interesse 
an politischen Zusammenhängen

• gute Kenntnisse im Umgang mit dem 
PC (MS Office)

• gute Umgangsformen und freundli-
ches Auftreten

• Teamfähigkeit und Flexibilität

Anforderungen:
• Sorgfalt und Verschwiegenheit (z.B. 

beim Ordnen und Ablegen von Akten, 
beim Umgang mit personenbezoge-
nen Informationen)

• Lernbereitschaft (z.B. bei Änderungen 
kommunaler Gesetze und Verordnun-
gen)

• Kundenorientierung und Kommunika-
tionsfähigkeit (z.B. für das Beantwor-
ten von Bürgeranfragen, für das Erklä-
ren von Verwaltungsentscheidungen)

Wir bieten:
• pro Ausbildungsjahr 30 Ausbildungs-

tage Urlaub gemäß § 9 TVAöD - Be-
sonderer Teil BBiG

• tarifgemäße monatliche Vergütung 
nach dem Tarifvertrag für Auszubil-

dende des öffentlichen Dienstes All-
gemeiner und Besonderer Teil BBiG 
(TVAöD-BBiG). Nach derzeitigem 
Stand beträgt das monatliche Ausbil-
dungsentgelt im:

• im ersten Ausbildungsjahr 1.068,26 €
• im zweiten Ausbildungsjahr 1.118,20 €
• im dritten Ausbildungsjahr 1.164,02 €

Bewerbungsunterlagen:
Ihre aussagekräftige Bewerbung soll 
Folgendes enthalten:
• einen tabellarischer Lebenslauf
• Zeugnisse
• Praktikumsbeurteilungen etc.

Stadtverwaltung Naunhof
Hauptamt
Kennwort „Bewerbung AZUBI“
Markt 1
04683 Naunhof
oder E-Mail-Bewerbung an: 
Bewerbungen@naunhof.de 

Ausschreibungsschluss ist der 
31.07.2023

Die vollständige Stellenausschreibung 
finden Sie unter www.naunhof.de.
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aus dem Verfahrensgebiet der Flur- 
bereinigung Brandis ausgeschlossen:

Gemarkung Polenz Flurstück: 451/8
Die Verfahrensgebietsfläche verkleinert 
sich mit der Änderung um ca. 0,2 Hektar. 
Die Gesamtfläche des Verfahrens be- 
trägt somit ca. 127,1  Hektar.

Das geänderte Verfahrensgebiet ist auf 
der Änderungskarte zur Gebietskarte zur 2. 
Änderung im Maßstab 1:2.500 sowie den 
Anlagen 1; 2 und 3 der Änderungskarte 
zur Gebietskarte, die als Anlage diesem 
Beschluss beigefügt sind, dargestellt. Die 
Änderungskarte zur Gebietskarte mit den 
Anlagen 1; 2 und 3 ist kein Bestandteil 
dieses Beschlusses.
 
2. Teilnehmergemeinschaft
Die Eigentümer der zum Flurberei- 
nigungsgebiet hinzugezogenen Grund- 
stücke, Gebäude und Anlagen sowie die 
den Grundstückseigentümern gleich- 
stehenden Erbbauberechtigten werden  
Teilnehmer am Verfahren Flurbereini- 
gung Brandis und bilden gemeinsam 
mit den bisherigen Teilnehmern die mit  
dem Anordnungsbeschluss vom 05. Feb- 
ruar 2014 entstandene 

Teilnehmergemeinschaft Brandis.

mit Sitz in der Stadt Brandis

Nebenbeteiligte sind u. a. Inhaber von  
Rechten an Grundstücken sowie die  
Eigentümer von nicht zum Flurbereini- 
gungsgebiet gehörenden Grundstücken, 
die zur Errichtung von Grenzzeichen an  
der Grenze des Flurbereinigungsgebie- 
tes mitzuwirken haben.

Die vorliegende Gebietsänderung hat  
keine Auswirkungen auf die festgelegte  
Anzahl der zu wählenden Vorstands- 
mitglieder oder die Zusammensetzung  
des Vorstandes der Teilnehmergemein- 
schaft.

II. Hinweise zum Änderungsbeschluss
1. Öffentliche Bekanntmachung und
sonstige Bekanntgabe
Ein Abdruck des Beschlusses zur 2. Ände- 
rung inklusive Begründung wird den 
betroffenen Eigentümern postalisch zu- 
gesandt. 

Ein Abdruck des entscheidenden Teils  
des Beschlusses zur 2. Änderung ein- 
schließlich der Hinweise zum Änderungs- 
beschluss wird in den Amtsblättern der 
Städte Brandis und Naunhof öffentlich 
bekannt gemacht (§§ 6 Abs. 2, 14 Abs. 1, 
34 Abs. 4, § 110 FlurbG).

Je ein Abdruck des Beschlusses zur 2. 
Änderung mit den Hinweisen und der 

Begründung sowie die Änderungskarte 
zur Gebietskarte mit den Anlagen 1; 
2 und 3 sind nach dem ersten Tag der 
öffentlichen Bekanntmachung zwei 
Wochen lang in der Stadtverwaltung 
Brandis sowie der Stadtverwaltung Naun- 
hof während der Dienststunden zur Ein- 
sichtnahme für die Beteiligten nieder- 
gelegt (§ 6 Abs. 3, § 115 Abs. 1 FlurbG; 
§§ 1 Nr. 3, 2 und 8 Abs. 1 Nr. 2 Kommun
albekanntmachungsverordnung vom 17. 
Dezember 2015 (SächsGVBl. S. 693) –  
KomBekVO -.

Der Inhalt dieser Bekanntmachung 
kann innerhalb von drei Monaten nach  
dem Zeitpunkt der ersten öffentlichen 
Bekanntmachung auch auf der Internet- 
seite des Landratsamtes Landkreis Leipzig 
eingesehen werden.

2. Aufforderung zur Anmeldung 
unbekannter Rechte
Rechte, die aus dem Grundbuch nicht 
ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am 
Flurbereinigungsverfahren berechtigen, 
sind nach § 14 Abs. 1 FlurbG inner- 
halb von drei Monaten nach der 
Bekanntmachung dieses Beschlusses 
beim Landratsamt Landkreis Leipzig, 
Vermessungsamt, Sachgebiet Ländliche  
Neuordnung in 04550 Borna anzu- 
melden. 

Die Frist beginnt mit dem auf die 
öffentliche Bekanntmachung folgenden 
Tag.

Auf Verlangen der Flurbereinigungs- 
behörde hat der Anmeldende sein Recht  
innerhalb einer von der Flurbereini- 
gungsbehörde festzusetzenden Frist 
nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf 
der Frist wird der Anmeldende nicht mehr 
beteiligt.

Werden Rechte erst nach Ablauf der 
bezeichneten Frist angemeldet oder  
nachgewiesen, so kann die Flurberei- 
nigungsbehörde die bisherigen Ver- 
handlungen und Festsetzungen gelten  
lassen (§ 14 Abs. 2 FlurbG). Der Inhaber 
eines nicht aus dem Grundbuch 
ersichtlichen Rechts muss die Wirkung 
eines vor der Anmeldung eingetretenen 
Fristenablaufs ebenso gegen sich gelten 
lassen wie der Beteiligte, dem gegenüber 
die Frist durch Bekanntgabe des 
Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt 
worden ist (§ 14 Abs. 3 FlurbG).

3. Aufforderung zur 
Grundbuchberichtigung
Die Angaben über Rechtsverhältnisse 
an den Grundstücken im Flurbereini- 
gungsgebiet erhebt die Flurbereini- 
gungsbehörde aus dem Grundbuch. 
Um Nachteile zu vermeiden, wird 

dringend empfohlen, die Eintragungen 
im Grundbuch zu überprüfen und erfor- 
derliche Berichtigungen zu beantragen. 
Dazu genügt es in der Regel, den 
Grundbuchämtern die entsprechenden 
öffentlichen Urkunden wie Erbschein, 
Erbvertrag, öffentliches Testament, Zu- 
schlagsbeschluss etc. vorzulegen. Grund- 
bucheinsicht und Auskünfte sind ge- 
bührenfrei. Für die Berichtigung des 
Grundbuches sind in bestimmten Fällen 
gebührenrechtliche Vergünstigungen 
vorgesehen.

4. Zeitweilige Eigentumsbeschränkungen
4.1. Eigentumsbeschränkungen bis zur  
Unanfechtbarkeit des Flurbereinigungs- 
planes
Von der öffentlichen Bekanntmachung 
des Flurbereinigungsbeschlusses bis zur  
Unanfechtbarkeit des Flurbereinigungs- 
planes gelten für die zum Verfahren 
hinzugezogenen Flurstücke folgende 
Eigentumsbeschränkungen:
a) In der Nutzungsart der Grundstücke 

dürfen ohne Zustimmung der Flur- 
bereinigungsbehörde nur Änderun- 
gen vorgenommen werden, die zum  
ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb 
gehören (§ 34 Abs. 1 Nr. 1 FlurbG).

b) Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfrie- 
dungen, Hangterrassen u. ä. Anlagen 
dürfen nur mit Zustimmung der Flur- 
bereinigungsbehörde errichtet, herge- 
stellt, wesentlich verändert oder besei- 
tigt werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 2 FlurbG).

Sind entgegen den Bestimmungen nach 
a) und b) Änderungen vorgenommen 
oder Anlagen hergestellt oder beseitigt  
worden, so können diese im Flurbereini- 
gungsverfahren unberücksichtigt blei- 
ben. Die Flurbereinigungsbehörde kann  
den früheren Zustand auf Kosten der 
betreffenden Beteiligten wiederherstel- 
len lassen, wenn dies der Flurberei- 
nigung dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG).
c) Obstbäume, Beerensträucher, ein- 

zelne Bäume, Hecken, Feld- und Ufer- 
gehölze dürfen nur in Ausnahmefällen, 
soweit landeskulturelle Belange, ins- 
besondere des Naturschutzes und der 
Landespflege, nicht beeinträchtigt 
werden, mit Zustimmung des Land- 
ratsamts Landkreis Leipzig, Sachgebiet  
Ländliche Neuordnung beseitigt wer- 
den. (§ 34 Abs. 1 Nr. 3 FlurbG)

Bei Verstößen gegen diese Vorschrift 
muss die Flurbereinigungsbehörde Ersatz- 
pflanzungen anordnen (§ 34 Abs. 3 
FlurbG).

4.2. Eigentumsbeschränkungen bis zur 
Ausführungsanordnung
Von der Bekanntgabe des Änderungs- 
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Kita Zwergenland
Kindersommerfest mit buntem Treiben

Am 02. Juni verwandelte sich der Garten 
der Kindertagesstätte Zwergenland in 
einen offenen Garten für alle. 

Zu Beginn wurde das Märchen Rot-
käppchen durch Eltern der Kinderein-
richtung vor selbst gestalteter Kulisse 
dargeboten. Herzlichen Dank an die 
Laienschauspieler: Julia Streitenberger, 
Sandy Eichstädt, Anja Müller, Olivia 
Goercke, Sarah Katharina Schmidt und 
Danny Schrottke.

Anschließend wurde alle selbst ak-
tiv. Die ehemaligen Zwergenlandkinder  
Robin, Fabian, Bruno und Carl betreuten 
das Fußballtor. Das leckere Eis von Gerd 
Helmchen wurde mit Hilfe von Frau Eng-
mann und Frau Hegemann an alle Lecker- 
mäulchen ausgegeben. Die Lose der reich  

gefüllten Tombola fanden mit Hilfe von 
Dorothée Gelfert, Sandy Eichstädt und 
Gabriela Kirsten neue Besitzer und so 
hatten Sandra Geyer, Olivia Goercke, Anja  
Müller, Anika Langenberg und Maria 
Gerstmeier bei der Ausgabe der Gewinne  
alle Hände voll zu tun. Stefan Lenz und 
Jürgen Leutbecher betreuten die Grills, 
Lena Thiel und Vicky Lange den Verkauf  
von Kaffee und Kuchen, Benjamin Gerst- 
meier die Seifenblasenstation sowie 
Frau Melanie Müller, Julia Streitenberger,  
Alexandra Zimmermann das Kinder-
schminken. Ivonne Grüttner und Alexan- 
der Schmidt unterstützen die Kinder beim  
Basteln. Niklas Dögel kümmerte sich 
um alles, was zwischendurch gebraucht 
wurde. Die musikalische Begleitung des 

Festes wurde von Daniel Kunze gestal-
tet. Udo Siegel betreute die Kinderei-
senbahn der Familie Bohms aus Naunhof 
und sorgte für strahlende Kindergesich-
ter. Allen Akteuren an dieser Stelle ein 
großes und herzliches Dankeschön.

Ein besonderer Dank geht an alle akti-
ven Eltern, die bei der Vorbereitung die-
ses schönen Nachmittags mitgeholfen 
haben: Maria Gerstmeier, Anika Langen-

beschlusses bis zur Ausführungsanord- 
nung bedürfen Holzeinschläge von Wald- 
grundstücken, die den Rahmen einer ord- 
nungsgemäßen Bewirtschaftung über- 
steigen, der Zustimmung der Flurbe- 
reinigungsbehörde; die Zustimmung darf  
nur im Einvernehmen mit der Forstauf- 
sichtsbehörde erteilt werden (§ 85 Nr. 
5 FlurbG). Das gleiche Verfahren gilt für 
die Erstaufforstung von Flächen, die 
aus der landwirtschaftlichen Nutzung 
ausgeschieden sind oder ausscheiden 
sollen.

Sind Holzeinschläge ohne Zustim- 
mung durch das Landratsamt Landkreis 
Leipzig, Sachgebiet Ländliche Neuord- 
nung vorgenommen worden, so kann 
es anordnen, dass derjenige, der das 
Holz gefällt hat, die abgeholzte oder 
verlichtete Fläche nach den Weisungen 
der Forstaufsichtsbehörde wieder ord- 
nungsgemäß in Bestand zu bringen hat 
(§ 85 Nr. 6 FlurbG).

5. Ordnungswidrigkeiten
Verstöße gegen die Anordnungen zu  
Ziffer 4.1. Buchstaben b), c) und Ziff. 4.2.  
dieses Beschlusses sind Ordnungs- 
widrigkeiten i. S. des § 154 FlurbG und  
können mit Geldbußen geahndet wer- 
den. Es gelten die Bestimmungen des 
Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten 
(OWiG).

6. Betretungsrecht
Mitarbeiter sowie Beauftragte des  
Landratsamtes Landkreis Leipzig sowie  
Beauftragte der Teilnehmergemein- 

schaft Brandis und des Verbandes für  
Ländliche Neuordnung Sachsen sind  
nach § 35 FlurbG in Verbindung mit § 8 
AGFlurbG berechtigt, zur Vorbereitung und 
zur Durchführung der Flurbereinigung 
Grundstücke zu betreten und die nach 
ihrem Ermessen erforderlichen Arbeiten 
vorzunehmen.

III. Begründung
Der begründende Teil der Entscheidung 
wird gemäß Ziffer 1. der Hinweise zu 
diesem Beschluss zur Einsichtnahme 
ausgelegt.

IV. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe 
Widerspruch erhoben werden. Die Frist 
beginnt mit dem auf die öffentliche 
Bekanntmachung folgenden Tag.

Der Widerspruch ist schriftlich beim 
Landratsamt Landkreis Leipzig
Hausanschrift:
Stauffenbergstraße 4, 04552 Borna
oder
Landratsamt Landkreis Leipzig
Postanschrift:
04550 Borna

oder zur Niederschrift beim 
Landratsamt Landkreis Leipzig
Stauffenbergstraße 4, 04552 Borna
oder
Landratsamt Landkreis Leipzig
Vermessungsamt
Leipziger Straße 67, 04552 Borna

einzulegen.
Die Erhebung des Widerspruchs in 
elektronischer Form ist ebenfalls durch  
die Übermittlung eines mit einer 
qualifizierten elektronischen Signatur 
versehenen elektronischen Dokuments 
möglich, welches an das besondere 
Behördenpostfach (beBPo) des Land-
ratsamtes des Landkreises Leipzig, Ver-
messungsamt zu richten ist.

Es wird gebeten, den Widerspruch zu 
begründen.

Datenschutzrechtlicher Hinweis
Datenschutzrechtliche Hinweise zur 
Verarbeitung personenbezogener Daten  
natürlicher Personen im Rahmen des  
Verfahrens der Ländlichen Neuordnung 
können im Internet unter folgendem Link 
abgerufen werden: 
www.laendlicher-raum.sachsen.de/ 
datenschutz-in-verfahren-der-landlichen- 
neuordnung 9248.html

Darüber hinaus sind die Informationen 
auch beim Landratsamt Landkreis 
Leipzig, Sachgebiet Ländliche 
Neuordnung, Stauffenbergstraße 4, 
04552 Borna, Telefon 03433 241-1502, 
Vermessungsamt@lk-l.de erhältlich.

Borna, den 09. Juni 2023

Grobe

Sachgebietsleiter 
Ländliche Neuordnung

Kitas | Schulen
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Hort der Grundschule Naunhof
Vorlese- und Mitmachstunde zur Emotionalen Ersten Hilfe

berg, Dorothée Gelfert, Corinna Hege-
mann, Melanie Müller, Danny Schrottke, 
Jenny Lingreen, Björn Streitenberger, 
Gabriela Kirsten, Stefanie Lommert und 
Daniel Kunze, Sebastian Bräuer, Sandy  
Eichstädt, Stephanie Thom, Michael  
Müller, Sandra Geyer, Stefan Lenz, 
Ivonne und Mirko Grüttner, Anja Müller 
und Olivia Goercke. Darüber hinaus geht 
unser Dank an alle Eltern und Großel-
tern für das Backen wunderschöner und 
leckerer Kuchen und Torten sowie für 
diverse Unterstützungen. Ohne Sie wäre 
die Durchführung solch eines schönen 
Festes nicht möglich.

Großer Dank gilt darüber hinaus den 
Sponsoren die uns mit Sachpreisen für 
unsere Tombola, leckeren Speisen oder 
Geldzuwendungen unterstützt haben: 
Zoo Leipzig, Kur- und Freizeitbad Riff Bad  
Lausik, Frau Susanne Gundermann, Logo- 
pädin; Familie Melanie Müller und Danny  
Schrottke, Firma Klimawerker, Familie 
Gelfert, LVM Björn Streitenberger, Firma  
Anstatt Verkehrstechnik, Fleischerei 
Reißaus, Gegenwind 4.0,  Physiotherapie  
Eismann, Familie Müller/Weidner, Fami-
lie Grüttner, Familie Landsmann/Bräuer,  

Familie Kirsten, Familie Gerstmeier, Fami-
lie Eichstädt, Familie Langenberg/Prell, 
Familie Lommert/Kunze, Familie Hege-
mann/Hornig, Familie Goercke/Böhme, 
Ravensburger, Firma Jürgen Leutbecher, 
Familie Kirsten, Praxis für Kieferorthopä-
die Leidhold/Klisch, Schaustellerbetrieb 
Peter Bohms Naunhof, Rewe Markt An-
dré Hahn, Firma Förch, Engel Apotheke 
Naunhof, BTF Touristik, Physiotherapie 
Kerat, Allianz Vertretung Titus Eckert, 
Malermeister Mathias Rieschick, Familie 
Lingreen, Intersport Hübner, Firma Ho-
bart, Firma Hiller Tee, Löschdepot sowie 
RWS Catering

Ein herzliches Dankeschön geht 
ebenso an die Kultur WerkStadt, die 
uns mit 2 großen Zelten sowie Bier-
zeltgarnituren unterstützten sowie 
dem gesamten Zwergenlandteam für 
die Vor-, Nachbereitung und Durch-
führung dieses schönen Sommer- 
festes.

Wir blicken auf einen wunderschö-
nen Nachmittag zurück und freuen uns 
schon auf das nächste Jahr! Und jeder, 
der Zeit und Lust hat, ist dann wieder 
herzlichen eingeladen.

Im Rahmen des Programms „Fit und 
entspannt im Hortalltag“ leitete Tanja  
Weidauer an zwei Nachmittagen im  
Juni durch eine Lese- und Mitmach-
stunde zum Thema „Emotionale Erste  
Hilfe“, an denen Kinder der 2. Klassen- 
stufe teilnahmen. Mit dem Vorlese-
buch „Jona – Die Reise des Schmetter- 
lings” gab sie die zehn sogenannten 
S-O-S-Übungen von Kati Bohnet zur 
Selbstregulierung bei Anspannung und  
Stress an die Kinder weiter. S-O-S steht  
hier für Somatisch – Orientierte – Si-
cherheit und jede Übung ist zur Regu-
lierung des Nervensystems erprobt. 
Zum Beispiel schafft das „Flattern der 
Hände“ über Kreuz auf den Oberarmen 
eine Vernetzung im Gehirn, die das Sig-
nal der Sicherheit in den Körper sendet 
und Stresssymptome mildern kann. Im 

Mittelpunkt stand bei den Kindergrup-
pen die Wahrnehmung des eigenen 
Körpers. Mit einer kleinen Achtsam-
keitsübung vor und nach der Mitmach-
Lesung konnten die Kinder bei sich 
ankommen und ihre momentanen Ge-
fühle und Empfindungen bildlich aus-
drücken.

Der frisch zertifizierten S-O-S-Trai-
nerin ist es wichtig, zu vermitteln, 
dass „diese Methoden bei starker Wut, 
Angst, Nervosität oder Unruhe wieder 
zu Wohlbefinden und Konzentration 
bei Kindern, Jugendlichen und Erwach-
senen verhelfen. Denn wir alle haben 
ein Nervensystem, das nach Sicherheit 
strebt.“ 

Wer mehr zu den Übungen, Stressre-
gulierung im Alltag und Grundwissen 
zum menschlichen Nervensystem er-

fahren will, kann Tanja Weidauer kon-
taktieren. Die Sozialpädagogin bietet ab 
Herbst 2023 zu diesem Thema ein Se- 
minar, wie auch Vorlese- und Mitmach- 
stunden an: t.weidauer@posteo.de. 

Die Kinder des Schulhortes danken 
Frau Weidauer für diesen kurzweili-
gen und sehr entspannten Nachmittag. 
Der ein oder andere wurde schon beim  
Ohrenkneten „ertappt“.

Oberschule Naunhof 

Beim Schülermarathon  
in Leipzig

Am Sonntag, den 23.04.23 fand in Leip-
zig im Rahmen des 45. Leipzig-Mara-
thons auch der Schülermarathon statt. 

Mehrere hundert Schüler verschiede-
ner Gymnasien und Oberschulen traten 
auf der 4km-Strecke gegeneinander an. 
Die Oberschule Naunhof war mit 16 
Schüler/innen am Start, die am Ende 
einen sehr achtbaren 6. Rang von 22 
Oberschulmannschaften belegten.

Kita Villa Kunterbunt

Danke sagen die Kita-Kinder 
aus Ammelshain
Der Garten der Kita Villa Kunterbunt 
ist dank der CDU mit tollen Spiel- 
sachen angereichert worden. Die 
Kinder haben sich sehr gefreut und 
bedanken sich herzlich bei den 
Spender/innen.
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Dorfleben Ammelshain e. V.
Dorffest in Ammelshain gelungen

AktivSport SAXONIA e. V.
Stressabbau beim Bogenschießen

Fast wäre der Start des Dorffestes am 
letzten Juniwochenende ins Wasser 
gefallen. Doch pünktlich zum Beginn 
der Disco mit Disco Dice hing das Fall-
schirmdach am Kran und die Party 
konnte starten. Aus dem gesamten Um-
land kam die Jugend nach Ammelshain 
und feierte bei ausgelassener Stim-
mung.

Der Samstag startete traditionell mit 
dem Volleyballturnier. 12 Mannschaf-
ten spielten trotz hoher Temperaturen 
um den Sieg. Am Nachmittag kam das 
Dorf zusammen, plauderte, genoss die 
kulinarischen Leckereien und erfreute 

sich an der Aufführung der Kinder der 
Kita Villa Kunterbunt. Leider musste 
die geplante Band kurzfristig absagen. 
Das tat der guten Stimmung aber kei-
nen Abbruch und so erfreute ein DJ die 
Besucher/innen, sodass bis in die Nacht 
hinein getanzt wurde.

Am Sonntagvormittag unterhielten 
die Trebsener Blasmusikanten die Früh-
aufsteher/innen zum Frühschoppen. 

Der Dorfleben Ammelshain e. V. 
dankt allen Besucher/innen, den vielen 
ehrenamtlichen Helfer/innen, den Am-
melshainer Vereinen und allen Firmen 
für ihre fantastische Unterstützung.

Unter Anleitung von Reinhard Krentz 
geht es dreimal die Woche auf die Frei- 
fläche hinter dem AktivSport SAXONIA- 
Gebäude in der Großsteinbergerstraße 
in Naunhof. Dort lernen die Teilnehme- 
rinnen und Teilnehmer alles, was man 
über das Bogenschießen wissen muss.

Um mitzumachen, muss man kein Ro-
bin Hood sein und auch keiner werden. 
Vielmehr geht es ums Zusammensein, 
das gemeinsame Erlebnis im Freien und 
das Abschalten vom Alltag. 

Das sportliche Bogenschießen zählt 
zu den Präzisionssportarten und ge-
hörte zwischen 1900 und 1920 zu den 
olympischen Disziplinen. Danach wur-

de es ruhiger um den Schießsport. Erst 
1972 erlebte das Bogenschießen ein 
olympisches Comeback. 

Die Geschichte reicht aber noch wei-
ter zurück. So wurden Pfeil und Bogen 
bereits in der Steinzeit zur Jagd be-
nutzt. In der klassischen Antike fand 
der sogenannte Kompositbogen eine 
Verwendung als Reiter-, Jagd- oder 
auch Kriegsbogen. Als Sportgerät wur-
den Pfeil und Bogen ab dem 16. Jahr-
hundert eingesetzt. 

Beim Bogensport geht es um Kon-
zentration, Ruhe, Körperspannung und 
nicht zuletzt um Treffsicherheit. Das 
Fokussieren auf die Zielscheibe lässt 

keinen Raum für trübe Gedanken. Ganz 
im Gegenteil. Neben dem sportlichen 
Bogenschießen kann der Bogen auch 
als meditatives Mittel genutzt werden. 
„Bogenschießen hilft dabei, runterzu-
fahren und den Bürostress hinter sich 
zu lassen“, sagt der erfahrene Bogen-
sport-Trainer Reinhard Krentz. 

Trainiert wird auf drei nebeneinan-
derliegenden Bahnen, bis zu dreimal 
wöchentlich. Zudem laden Wettbewer-
be dazu ein, gegeneinander anzutreten, 
um sich miteinander zu messen.  

Auch hier stehen Gemeinschaftlich-
keit und die Freude am Sport im Vor-
dergrund.

Vielen Dank an Felix (5a), Lucas, Fabi-
an, Timo und Kim (6a), Adrian und Zoe 
(6b), Robin (6c), Johanna, Melinda, Lili-
en und Pia (7b), Jannik (7c), Jonas (9a) 
sowie Moritz und Nick (10b)!

Diese Schüler/innen haben sich mit 
ihrer Teilnahme nicht nur eine Note 1 
in Sport, eine Medaille, eine Urkunde 
sowie ein Funktionsshirt gesichert, 
sondern auch dafür gesorgt, dass unse-
re Schule einen 120 € Sportgerätegut-
schein erhält, von dem alle profitieren.

Weiter so!

Wildwasseraction  
beim Schülerrafting

Am Mittwoch, den 17.05.23 waren drei 
Schüler und drei Schülerinnen der Klas-
senstufen 8 und 9 eingeladen, die Ober-

schule Naunhof beim Schülerrafting im  
Kanupark Markkleeberg zu vertreten.

Nach der Sicherheitseinweisung und 
der Einkleidung mit Neoprenanzug, 
Neoprenschuhen, Helm und Schwimm-
weste wurden im ruhigen Wasser des 
Auslaufbeckens zunächst die Paddel-
kommandos sowie die Rettung über 
Bord gegangener Mannschaftsmitglie-
der geübt.

Anschließend ging es über das För-
derband zum ersten Mal hinein ins 
Wildwasser. Nach zwei Probeläufen 
galt es, den Zeitlauf zu bestreiten. Im 
Kampf gegen Strömung und Uhr er-
reichte unser Team den 6. Rang von elf 
Mannschaften. Glückwunsch!

Im zweiten Wettbewerb des Tages, 
dem „Head to Head – Rennen“ starte-
ten immer zwei Boote gleichzeitig im 
Kanal. Punkte gab es nur für die Boots-

besatzung, die 
zuerst unten 
ankam. Ein we-
nig vom Pech 
verfolgt, konnte nach vier Läufen lei-
der keiner der vorderen Plätze erreicht 
werden.

Dennoch war es sicherlich ein einma- 
liges Erlebnis, das den Schülerinnen und  
Schülern im Gedächtnis bleiben wird. 
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Bogensport ist für jedermann geeig-
net, denn er kann unabhängig von der 
Körperstatur, dem Geschlecht oder 
dem Alter ausgeübt werden.

Gerade deshalb eignet sich ein Be-
such auf dem Schießplatz auch als 
Ziel für einen Betriebsausflug oder 
als Teambuildingmaßnahme, bei der 
das Wir-Gefühl gestärkt wird. Einzige 
Voraussetzung fürs Mitmachen ist ein  
Mindestalter von zwölf Jahren.

Wer mittel- oder langfristig in den 
Bogensport einsteigen möchte, kann 

dies entweder über eine Vereinsmit-
gliedschaft oder den Erwerb einer 
Zehnerkarte tun. 

Trainiert wird dienstags von 09:00 
Uhr bis 10:00 Uhr sowie von 16:30 Uhr 
bis 17:30 Uhr und samstags ab 10:00 
Uhr. Buchungen von Teamevents sind 
nach Absprache möglich.

Wenn Sie nach einem Ausgleich im 
Alltag suchen, schnuppern Sie gerne 
mal rein. Trainer Reinhard Krentz wird 
ihnen zeigen, wie man den Bogen 
nicht überspannt.

‣ Weitere Informationen sind abrufbar 
unter der Telefonnummer: 

 034293 554000 

Radwanderfreunde Naunhof
Im UNESCO-Welterbe Biosphärenreservat Mittelelbe am Elberadweg

Am 13. Juni 2023 starteten 20 Teil-
nehmer/innen per PKW nach Barby 
im Elbe-Saale-Winkel, um elbauf- und 
-abwärts eine Lücke zu bereits gera-
delten Abschnitten von Schmilka bis 
Magdeburg zu schließen. Am Anreise-
tag galt es, die nähere Umgebung auf 
nur 26 km zu erkunden, mit Altstadt, 
Markt, Marien- und Johanniskirche, 
Stadtmauer mit zwei barock überbau-
ten Wehrtürmen (Prinz und Prinzes-
schen), historischem Pegelhäuschen 
und „Kanonenbahnbrücke“. Rechtsel-
bisch ging es zurück nach Ronney. Das 
Umweltzentrum zu Flora und Fauna 
hatte kein Personal für einen Besuch 
und in Walternienburg bot die Wasser-
burg an der Nuthe Picknickplatz und 
Ausstellung zur gerade stattgefunde-
nen 1050 Jahrfeier. Der mittelalterliche 
30 m hohe Bergfried mit 3,5 m dicken 
Mauern wurde später mit Fachwerk 
überbaut zu einer markanten Landmar-
ke. Per Fähre erreichten die Naunhofer/
innen die Saalemündung bei Barby und 
durch die Altstadt mit Schloss und Kli-
nik den Seepark. Der Baggersee (61,8 
ha) ist etwas größer als der Grillensee 
(57 ha) und verfügt über Imbiss, Bad-
einsel, Touristinfo, Bootssteg etc., die 
allerdings trotz bestem Badewetter 
geschlossen waren. Über Wespen mit 
Stopp an der offenen Schrotholzkirche 
böhmischer Glaubensflüchtlinge in 
angenehmer Grünanlage ging es zu-
rück zum Hotel mit Krisensitzung: Ka-
nalprobleme und / oder Überbuchung 
zwangen zu angebotenen Kompro-
missen mit teilweiser Unterbringung 
in einer Pension, einem Raum nur mit 
Kaltwasser und Ferienwohnung mit 
Durchgangszimmern und WC / Dusche 
für vier Personen. Die Betroffenen ver-
dienen Dank und Respekt zur Akzep-
tanz dieser Umstände.

Am 14. Juni radelten die Naunhofer/
innen 63 km über Glinde zum Ringhei-
ligtum Pömmelte mit neu eröffnetem 
Ausstellungsgebäude und weiter nach 
Schönebeck mit Stopp an Salzblume 
und Salzspeicher, der zu 13 Eigentums-
wohnungen umgenutzt wurde. Auf dem 
Markt gab es wieder Fischbrötchen 
und Eis zur Weiterfahrt zum Gradier-
werk Salzelmen mit Kaffeeeinkehr im 
Kurpark. Gestärkt ging es zurück über 
die Elbe und auf dem Elberadweg zum 
Pretziener Wehr. Das technische Denk-
mal, 1871 bis 75 gebaut, mit Goldme-
daille zur Pariser Weltausstellung 1889, 
bewahrte Magdeburg zuletzt 2002 vor 
Schlimmerem. Vom Barockschloss 
Dornburg, der Mutter von Katharina II, 
wurde nur das Corps de Logis gebaut 
und nicht fertiggestellt: Die Bauherrin 
erlebte den heute ungenutzten Bau mit 
19 Fensterachsen und repräsentativen 
Risaliten in Erwartung kaiserlicher und 
königlicher Besuche nicht. Zurück ging 
es wieder über die gewaltige Bahnbrü-
cke Barby mit ihren beschwerlichen 
Zugängen. Leider gab es zwei Unfälle 
jeweils ohne Fremdbeteiligung: 1. ohne 
Rad zu Fuß über Ast gestürzt und 2. zu 
spontan einer zugewachsenen Fahr-
spur ausgewichen. Es half die professi-
onelle Erstversorgung aus der Gruppe. 

Am 15. Juni ging es 68 km über Wal-
ternienburg, Tochheim, Friedericken-
berg, Steckby und „Gänsesteutz“ nach 
Aken und auf dem Europaradweg R1 
nach Reppichau mit Einkehr „Zur Mor-
gengabe“ und Führung zum Kunstpro-
jekt Sachsenspiegel der europäischen 
Rechtsgeschichte. Einige Rechte, wie 
zur Nachbarschaft, gelten noch heute 
und die spannende „Dunkelzeit“ des 
Mittelalters erklärt sich aus der Macht-
balance Kaiser, Papst und Fürsten. 
Leider waren zwei Fähren gesperrt: 

die Saalefähre Großrosenburg wegen 
Niedrigwasser zur geplanten Rückfahrt 
und dazu die Fähre Breitenhagen we-
gen Revision als Alternative. Deshalb 
musste auf gleichem Weg, mit Eis-
Pause am Marktbrunnen in Aken und 
knapp an einem Regenschauer vorbei, 
zurückgeradelt werden. Am Abreisetag 
entfiel die geplante Tour nach Zerbst 
wegen Starkregen. Dort wuchs Sophia 
von Anhalt Zerbst auf. Die 14-Jährige 
reiste im Januar 1744 nach Moskau, 
setzte sich am Hof durch und regierte 
das Riesenreich 34 Jahre.

Resümee: viel gesehen auf 157 km 
und drei Tagen bei gutem Radelwet-
ter trotz einiger Planabweichungen. 
Am 05. Juli radelt die Gruppe ca. 70 km 
und 486 Hm in die Hohburger Berge, 
mit Mittagseinkehr in Böhlitz (34 km), 
Stopp am Herrenhaus Röcknitz und 
Führung im Steinarbeiterhaus Hoh-
burg, Start 09:00 Uhr am Bahnhof.

An der Salzblume Schönebeck
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BSC-Leichtathleten beweisen 
Vielseitigkeit bei Mehrkampf-

Regionalmeisterschaften 

Am ersten Juniwochenende fanden für 
die Altersklassen 10 – 13 in Grimma die 
Regionalmeisterschaften im Fünfkampf 
statt. Mit Annika Weidmüller, Philippa 
Häufele (beide W 12), Lilly Warnat, Sami-
ra Köppchen (beide W 11), Fiona Möckel 
(W 10) und Emil Rößler (M 12) stellten 
sich immerhin 5 BSC-Athlet/innen der 
Herausforderung einen Fünfkampf mit 
den Disziplinen Sprint, Hürdensprint, 
Weitsprung, Ballweitwurf und 800 m zu 
absolvieren. 

Fiona Möckel gelang nach Abschluss 
des Fünfkampfes mit Platz 7 in der 
Gesamtwertung unter den 32 Starte-
rinnen ihrer Altersklasse eine Top Ten 
Platzierung. Nur knapp verfehlten diese 
Emil Rößler und Samira Köppchen, die 
jeweils Platz 11 belegten. Emil über- 
bot im Rahmen des Fünfkampfes im 
Ballweitwurf mit 42,00 m die geforderte 
Qualifikationsnorm von 41,00 m für die  
Landesmeisterschaften und war somit  
Ende Juni in Dresden sowohl über 800 m  
als auch im Ballweitwurf am Start.

Ebenfalls für die Landesmeisterschaf-
ten konnte sich Philippa Häufele mit 
ihrer Bestzeit über 60 m Hürden quali-
fizieren.

Fiona Möckel, Lilly Warnat und Samira 
Köppchen (U 12) kamen mit ihren Mehr-
kampfergebnissen zu dritt auf eine Ge-
samtpunktzahl von 5.524 Punkten. Von 
insgesamt 15 Mannschaften erkämpften  
sie damit einen hervorragenden 6. Platz.

Handball-Abschlussbericht  
Saison 2022 / 2023

Schon wieder ist eine Handball-Saison 
vorbei und eine lange Sommerpause 
steht bevor.

Hier sind alle Highlights der letzten 
Saison inklusive Platzierungen und 
besten Torschützen: 
gemischte Jugend E (Staffel 1 Nord)
Platz 6 von 7

weibl. Jugend C (Staffel 2 Süd)
Platz 4 von 6 
Lilly A. = 70 Tore 
(Platz 3 in der Liga-Gesamtwertung)
Linn T. = 59 Tore 
(Platz 7 in der Liga-Gesamtwertung)

männl. Jugend C (Staffel 2 Süd)
Platz 4 von 5 
Sascha L. = 28 Tore 
(Platz 6 in der Liga-Gesamtwertung)
Felix M. = 21 Tore 
(Platz 12 in der Liga-Gesamtwertung)

weibl. Jugend B (Bezirksliga)
Platz 9 von 11
Antonia C. = 85 Tore 
(Platz 11 in der Liga-Gesamtwertung)
Antonia P. = 85 Tore 
(Platz 12 in der Liga-Gesamtwertung)

männl. Jugend B (Bezirksliga)
Platz 6 von 12
Lukas K. = 153 Tore 
(Platz 1 in der Liga-Gesamtwertung)

Richard W. = 56 Tore 
(Platz 30 in der Liga-Gesamtwertung)

Damen (Bezirksliga)
Platz 4 von 10
Claudia Lochmann = 97 Tore 
(Platz 4 in der Liga-Gesamtwertung)
Madeleine Hummel = 61 Tore 
(Platz 13 in der Liga-Gesamtwertung) 

Männer I (Bezirksklasse) 
Platz 9 von 11
Lucas Hanke = 140 Tore 
(Platz 4 in der Liga-Gesamtwertung)
Patrick Franke = 78 Tore 
(Platz 16 in der Liga-Gesamtwertung)

Männer II (Kreisklasse)
Platz 9 von 9
Markus Steinert = 162 Tore 
(Platz 1 in der Liga-Gesamtwertung)
Andreas Meißner = 44 Tore 
(Platz 20 in der Liga-Gesamtwertung)

Saison-Highlights:
Maximilian Thierbach absolvierte im 
September 2022 seinen Übungslei-
ter und übernahm zum Beginn der 
Saison gemeinsam mit Trainer Oliver 
Schörnig die männl. Jugend C. In der 
Mitte der laufenden Saison übernahm  
Maximilian Thierbach zusätzlich ein 
Stück weit die Verantwortung für 
die weibl. Jugend C. Zudem begann 
er die Ausbildung zur Trainer Lizenz 
C. Ebenfalls absolvierte Lisa-Ma-
rie Linneck ihren Übungsleiter und  
unterstützt seit September 2022 
die weibliche Jugend B unter Lucas  
Hanke. 

Der BSC Victoria Naunhof e. V. wünscht 
allen eine erfolgreiche Saisonvorbe-
reitung.

BSC Victoria Naunhof e. V.

SV Klinga-Ammelshain 
E-Jugend des SV Klinga-Ammelshain feiert Saisonabschluss in Grimma

Die Spielzeit 2022/2023 war für die E1 
und E2 des SV Klinga-Ammelshain be-
reits seit dem 04.06. vorbei. Aber ein 
Saisonhighlight war noch offen. Der  
Saisonabschluss der insgesamt 23 Kin-
der und deren 4 Trainer beider Mann-
schaften. Als Location wurde das Spiele- 
paradies Grimma ausgewählt. Der Kon-
takt, die Planung und selbst mehrere  
Änderungen wurden bestens abge-
stimmt, sodass der Tag für die Kids ein  

riesiger Erfolg war. Die Kinder hatten 
sichtlich Spaß und begrüßten zum Ende  
den Überraschungsgast Bulli, das Mas-
kottchen von RB Leipzig. Es wurden  
viele Bilder gemacht, Autogramme ge- 
geben und man sah nur noch strahlende  
und zufriedene Kinderaugen. So ende-
te die Saison 2022/2023 für die kleinen 
Autobahner/innen der E-Jugend und 
die Vorfreude auf die Ferien wie auch 
die neue Saison ist bereits riesengroß. 
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Heimatverein www.Fuchshain e. V.
25. Kinder- und Straßenfest des Heimatvereins WWW.Fuchshain e. V. im Wasserwerksweg

Nach coronabedingter Pause fand am 
24.06.2023 wieder ein Kinder- und 
Straßenfest im Fuchshainer Wasser-
werksweg statt. Dazu hatte der Hei-
matverein www.Fuchshain e. V. einge-
laden.

In den Nachmittagsstunden lockten 
viele Kinderspiel- und Bastelstatio-
nen zahlreiche Kinder aus Fuchshain 
und Umgebung mit ihren Eltern in den 
WasserWerksWeg des Neubaugebiet 
„Südwest“, in dem sich im Jahr 2000 
der Heimatverein gründete. Highlights 
waren vor allem die Hüpfburg, die von 
der Unternehmensgruppe Fischer in 
Fuchshain zur Verfügung gestellt wur-
de, sowie die Reitstation des Pferde-
hofes Bertier aus Fuchshain. Aber auch 
die Bastelstationen, die Teddyklinik 
und das Glücksrad des Heimatvereins 
sowie das „4-gewinnt“-Spiel von Herrn 
Plaul aus Fuchshain und die Bewe-
gungsspiele aus der Schule am Pulver-
turm Grimma waren gut besucht. Die 
Fa. Beil aus Fuchshain stellte Feuer-
löschtechnik aus und die Kinder konn-
ten diese auch ausprobieren. Am Stand 
der Freiwilligen Feuerwehr Fuchshain 

lockten vor allem die kleinen Rund-
fahrten mit der Feuerwehr an. Bei ei-
nem Wissensquiz konnten die Kinder 
und Jugendlichen ihre Kenntnisse tes-
ten und – nach Losentscheid – einen 
lukrativen Preis gewinnen.

DJ Dominik machte von Nachmit-
tag an bis weit nach Mitternacht gute 
Musik, sodass mancher das Tanzbein 
schwingen ließ. 

Beim abendlichen Spiel für Erwach-
sene, bei dem die Teilnehmer/innen 
und Zuschauer viel Spaß hatten, war 
Reaktionsvermögen gefragt.

Die Mitglieder des Heimatvereins 
und deren Angehörige sorgten mit 
dem Verkauf von Gegrilltem, Suppe 
aus der Feldküche, Kaffee und Kuchen 
sowie auch zur Sommerzeit heiß be-
gehrten Kräppelchen für kulinarische 
Genüsse und am Getränkestand fand 
jeder etwas Kühles bei den sommerli-
chen Temperaturen.

Der Heimatverein bedankt sich bei 
allen bereits genannten Helfer/innen, 
außerdem bei Fleischerei Möllmer 
(Leipzig), Boeckmann-Center aus Leip-
zig, den Fuchshainer Firmen Trapp & 

Speeck und Braun, dem Fuchshainer 
SV sowie der Pension Lindenhof, au-
ßerdem FK Event Frank Krause aus 
Threna.

Ungezählte Stunden ehrenamtlicher 
Tätigkeit der Mitglieder des Heimat-
vereins, deren Angehörigen und Freun-
den in Vor- und Nachbereitung sorgten 
für ein Fest, das allgemein Anklang 
fand und nach Wiederholung im kom-
menden Jahr ruft.

Erfreulicher Nebeneffekt des Festes 
sind einige neue Anträge auf Vereins-
mitgliedschaft.

Der Heimatverein www.Fuchshain 
e. V. freut sich über die positive Reso-
nanz und auf kommende Events.

re.frain
Dies ist ein Projekt-Ensemble, wel-
ches 2021/22 gegründet wurde und 
in regelmäßigen Abständen ein Pro-
gramm in wechselnder Chorbeset-
zung und unter wechselndem Thema 
erarbeitet. 

Die beiden Initiatoren sind Erik Schel-
ler und Nikolaas Schmeer, beide lan-
ge Zeit Sänger im Knabenchor der Je-
naer Philharmonie und seitdem sehr 
gute Freunde. Das Projekt soll jungen 
Menschen ermöglichen, selbstbe-
stimmt Musik zu machen und Stücke 
auf einem gutem Leistungs- und Qua-
litätsniveau umzusetzen, wie es sonst 
im Alltag oft nicht gelingt. Dabei sol-
len auch Menschen mitgenommen 
werden, die erst begonnen haben, 
musikalische und chorische Erfah-
rung zu sammeln. 

Nikolaas Schmeer schloss im Mai 
2022 seinen Bachelorstudium in 
Chordirigieren an der Hochschule 
für Musik Franz Liszt in Weimar ab 
und befindet sich aktuell im Master 
für Orchesterdirigieren ebenda. Seit 
August 2023 leitet er den Landes-
jugendchor Thüringen und ist unter 
anderem auch Chorassistent bei der 
Jenaer Philharmonie. Er gewährleistet 
die professionelle musikalische Ar-
beit innerhalb des Projektes. 

In diesem Jahr steht das Programm 
unter dem Titel „Lagerfeuergeschich-
ten“ und wird erarbeitet von 16 Sän-
ger/innen aus verschiedenen Chören, 
wie dem Universitätschor und dem 
Gewandhauschor Leipzig, dem Kna-
benchor der Jenaer Philharmonie, und 
von momentan nichtaktiven Chorsän-
ger/innen. Alle sind zwischen 17 und 
30 Jahre alt, in den verschiedensten 
Lebensphasen, Fachrichtungen und 
Orten Deutschlands aktiv und ver-
eint in der Freude an der Musik. Das 
Programm besteht in diesem Jahr aus 
verschiedensten Wunschstücken aller 
Mitwirkenden und erzählt verschie-
dene kleine Geschichten, deren Aus-
sage der Fantasie der Zuhörer über-
lassen bleibt.

Mit freundlicher Unterstützung der
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Am Donnerstag, den 06. Juli, versam-
melt sich der Augustiner Ehemaligen-
chor im Bürgersaal Naunhof und lädt 
ganz herzlich ein zu seinem ersten ei-
genen Sommerkonzert. Geboten wird 
ein buntes Programm mit Gospel, tradi-
tionellen Chorstücken, modernem Pop, 
Filmmusik, A Capella Pop und unge-
wöhnlichen Klängen anderer Kulturen.
Im Anschluss sind alle Gäste herzlich 

dazu eingeladen, bei gemeinsamem  
Essen, Trinken und Musizieren den 
Abend ausklingen zu lassen.

‣ Einlass: 18:00 Uhr, Beginn: 18:30 Uhr
Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
erwünscht.

Mit Unterstützung 
der

Augustiner Ehemaligenchor lädt ein 
zum Sommerkonzert

Einladung zur Museumsnacht 
am 04. August
Der langjährigen Tradition des Ver-
eins Turmuhrenmuseum Naunhof 
e. V. folgend, möchte die Naunho-
fer Kultur WerkStadt die beliebte 
Veranstaltung „Museumsnacht im 
Turmuhrenmuseum“ mit dem Titel 
„Evergreens im Big Band Sound“ mit 
den Muldentaler Blasmusikanten 
weiterführen. 

Dieses Happening soll in diesem 
Jahr am 04. August um 18:00 Uhr 
im Kirchgarten stattfinden. Der Ein-
trittspreis beträgt 5,00 Euro. Für das 
leibliche Wohl sorgt die Naunhofer 
Kultur WerkStadt mit leckerem vom 
Grill. Jeder Gast hat in dieser Zeit 
die Möglichkeit, das Museum zu be-
suchen. 

Die zu dieser Zeit stattfindende 
Sonderausstellung von Frau Hel-

gard Flügge, „Formen und Farben 
aus Ton und Glas“ wird einen Mu-
seumsbesuch abrunden. Lassen Sie 
sich überraschen!

Ev.-luth. Kirchgemeinde – 
Naunhof/Erdmannshain/Ammelshain
Ev.-luth. Pfarramt Naunhof, Wurzener Str. 1
Tel.: 034293 29493, Fax: 034293 55449
Kontakt:  Pfarrer Norbert George
Tel.: 0163 8055559
Bürozeiten:  Di 14:00 bis 17:00 Uhr, 
 Mi 09:00 bis 12:00 Uhr
E-Mail: kg.naunhof@evlks.de, 
Internet: www.stadtkirche-naunhof.de

So, 09.07., 09:00 Uhr 
Gottesdienst – Kirche Klinga

So, 16.07., 09:00 Uhr
Gottesdienst – Erdmannshain

So, 23.07., 09:00 Uhr
Gottesdienst – Ammelshain

So, 30.07., 09:00 Uhr 
Gottesdienst – Stadtkirche Naunhof

Ev.-luth. Kirchgemeinde – Albrechtshain
Pfarramt Beucha-Albrechtshain, 
Kirchberg 11, Beucha, Tel.: 034292 68221
Kontakt: Pfarrer Christoff Steinert, 
Kirchplatz 1, Brandis, Tel.: 034292 66541
Bürozeiten:  Di 18:00 bis 19:00 Uhr 
 und Mi 10:00 bis 12:00 Uhr

So, 30.07., 08:30 Uhr
Gottesdienst

Ev.-luth. Schwesternkirchgemeinde –
Fuchshain
Kontakt:  Pfarramt Großpösna
Hauptstraße 25, Tel. u. Fax: 034297 423989
Vertretung Pfarrer Norbert George:
Tel. 0163 8055559 

Bürozeiten:   Do 15:00 bis 17:00 Uhr
 bei Frau Rudolph
 kg.grosspoesna@evlks.de

Leider keine Termine bekannt

Pfarrgemeinde Naunhof mit katholischer 
Kirche „Zum guten Hirten“ 
Katholisches Pfarramt „St. Franziskus“,
Roitzscher Weg 3, Wurzen, 
Tel.: 03425 8538659
Kontakt: Pfarrer: Christian Hecht, 
Tel.: 03425 8530225
E-Mail: wurzen@pfarrei-bddmei.de

So, 09.07., 10:30 Uhr
Gottesdienst

So, 23.07., 09:00 Uhr
Gottesdienst

Die Kirchgemeinden laden ein

Einladung zum Treff der 
Ehemaligen

Alle ehemaligen Kinder und Jugend-
lichen sowie alle Erzieher/innen 
und Beschäftigte der Kinderheime 
„Freundschaft“ (1950 – 1993) und 
„Parthenaue“ (1993 – 2003), alle Leh-
rer/innen und Ortskinder der Heim-
schule Lindhardt sowie Lehrer/innen 
der Naunhofer Schule, welche ehe-
malige Heimkinder in ihren Klassen 
unterrichtet haben, sind herzlichst 
eingeladen. Treff am Samstag, den 
30.09.2023, ist ab 11:00 Uhr beim 
„Griechen-Korfu“ (ehemaliger „Ro-
thenburger Erker“). Für Kaffee, Ku-
chen und warme Speisen ist gesorgt. 
Auf eine rege Teilnahme freuen sich 
die Organisatorinnen Heike Dögel 
(Gaudeck) und Beate Ackermann 
(Winkler).
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Lasst uns gemeinsam feiern!

Festwoche
25. August bis 3. September

Vielen Dank an unsere
bisherigen Goldsponsoren

Dieser Wimpel ist für Sie! Nach vielen 
Stunden des Gestaltens und Bastelns 
durch unsere Kitas, den Schulhort und 
mit Unterstützung der Mitarbeiter der 
Kultur WerkStadt ist es endlich soweit 
und die ersten Wimpelkett en schmücken 
den Marktplatz. Vielleicht sind Ihnen ja 
auch schon Plakate aufgefallen, die unsere 
Festwoche ankündigen. Sie merken also, unsere 
Stadt putzt sich langsam heraus und bereitet 
sich vor auf sein großes Fest ab 25. August.

Wir freuen uns, wenn Sie mitmachen, ebenfalls 
ihr Haus schmücken und dieses damit zu einem 
Teil unseres Jubiläumsjahres machen. Eine erste 
Anregung geben wir Ihnen mit. Ein Wimpel zum 
Ausschneiden, ganz im Sti l unserer Plakate und Banner, 
die bald das gesamte Stadtbild schmücken werden! 

Weitere Informati onen unter:
www.naunhof800.de

Werden auch Sie Teil der 800-Jahrfeier Naunhofs!
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Eine Woche voller Höhepunkte erwartet Sie!
Freitag, 25.08.

Festakt zum 800. Jubiläum der Stadt Naunhof

Samstag, 26.08.
150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Naunhof

Sonntag, 27.08.
Illustrierte Industriegeschichte Naunhofs

Montag, 28.08. und Mittwoch 30.08.
Theaterstück „Der Fall der Burg Naunhof“

präsentiert vom Freien Gymnasium Naunhof

Dienstag, 29.08.
„Naunhofer Wassertag“ mit Führungen

 
Vernissage „800 Blumen für meine Stadt“
mit dem Mal- und Zeichenzirkel Naunhof

Mittwoch, 30.08.
Bürgersingen

Donnerstag, 31.08.
Bernd-Lutz Lange – Lesung

„Das gab’s früher nicht“
 

Freitag 01.09. bis Sonntag 03.09.
Großes Festwochenende

mit vielen Höhepunkten und
Überraschungen wie

dem Festumzug
„Naunhofer Zeitreise“

Vielen Dank
an unsere
bisherigen
Silbersponsoren

An dieser Stelle bedanken wir uns ausdrück-
lich auch bei allen Spendern, die sich im Rah-

men der Aktion „800 Cent für meine Stadt“ 
und darüber hinaus auch mit weitaus größeren 

Beträgen an der Finanzierung des Festes betei-
ligen, darunter: Raumzauber Sinnwelt, Physio-

therapie Diestel, Planungsbüro Hanke, Venus Bä-
der & Wärme GmbH, Naunhofer Wohnbau GmbH, 

Mocopinus, B+M Heizung-Sanitär-Bau GmbH, Engel 
Apotheke. Alle großzügigen großen und kleinen Un-

terstützer, Firmen und Privatpersonen finden Sie auf: 
www.naunhof800.de.
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Wo finde ich Hilfe? Zeitraum vom 08. Juli bis 30. Juli
1. Notrufe
Polizei 110
Polizeiposten Naunhof 03437 708925100
Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Krankentransport/Rettungsdienst 03437 19222

2. Notdienste 
Strom (envia M)  
24h Störungsmeldung 0800 2305070

Gas (MITGAS) Störstelle 0800 2200922  
Onlinemeldungen von Stromausfällen:      www.stromausfall.de

Wasser (Eigenb. Wasserversorgung) 
24 Stunden Havariedienst 0172 9814042

Abwasser (AZV Parthe) 034291 439-0
außerhalb der Dienstzeit 0171 4103238

Bereitschaftsdienst Wohnbau GmbH 0176 40441349

3. Ärzte-Notdienst 
Allgemeinärzte
 
Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Mittwoch, Freitag: 14:00 – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage:  09:00 – 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Grimma 
Kleiststr. 5, 04668 Grimma
Wochenende, Feiertage, Brückentage:  09:00 – 13:00 Uhr

Kinderärzte 

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst im Krankenhaus Wurzen 
Kutusowstr. 70, 04808 Wurzen
Wochenende, Feiertage, Brückentage:  09:00 – 13:00 Uhr

Die Bereitschaftspraxen können ohne telefonische Voranmel-
dung während der Öffnungszeiten aufgesucht werden.

Augenärzte
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie un-
ter Tel. 116117.

Zahnärzte 
Informationen zu den diensthabenden Ärzten erhalten Sie 
unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de.

Tierärzte 
Tierklinik Panitzsch, Carl-Benz-Straße 2, Tel. 034291 316000

4. Apotheken-Notdienst 
Tag- u. Nachtdienst (08:00 – 08:00 Uhr)

Sa, 08. Juli, 08:00 – 12:00 und 18:00 – 08:00 Uhr
Sonnen-Apotheke Grimma  03437 917002

So, 09. Juli Stadt-Apotheke Grimma 03437 9488940

Mo, 10. Juli  Kronen-Apotheke Mutzschen  034385 51256

Di, 11. Juli Engel-Apotheke Naunhof 0800-1133399

Mi, 12. Juli Sternen-Apotheke Naunhof 034293 47355

Do, 13. Juli Sophien-Apotheke Colditz 034381 8090

Fr, 14. Juli Stern-Apotheke Grimma 03437 9996956

Sa, 15. Juli, 08:00 – 12:00 und 18:00 – 08:00 Uhr
Engel-Apotheke Colditz 034381 43359

So, 16. Juli Engel-Apotheke Nerchau 034382 41283

Mo, 17. Juli Kilian-Apotheke Bad Lausick 034345 7140

Di, 18. Juli Löwen-Apotheke Naunhof 034293 45700

Mi, 19. Juli Löwen-Apotheke Bad Lausick 034345 22352 

Do, 20. Juli Rats-Apotheke Trebsen  034383 6010

Fr, 21. Juli Stern-Apotheke Grimma 03437 9996956

Sa, 22. Juli, 08:00 – 12:00 und 18:00 – 08:00 Uhr
Linden Apotheke Grimma   03437 921712

So, 23. Juli Sonnen-Apotheke Grimma 03437 917002

Mo, 24. Juli Stadt-Apotheke Grimma 03437 9488940

Di, 25. Juli Kronen-Apotheke Mutzschen  034385 51256

Mi, 26. Juli Engel-Apotheke Naunhof 0800-1133399

Do, 27. Juli Sternen-Apotheke Naunhof 034293 47355

Fr, 28. Juli Sophien-Apotheke Colditz 034381 8090

Sa, 29. Juli Apotheke im PEP Grimma 03437 942323

So, 30. Juli Engel-Apotheke Colditz 034381 43359

In der Zeit von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr ist die Apotheke im PEP 
Grimma geöffnet.
Apotheke im PEP Grimma 03437 942323

Kontakt

Stadt Naunhof | Markt 1
04683 Naunhof

Tel. 034293/42-0 
Fax. 034293/42-114

E-Mail: info@naunhof.de 
www.naunhof.de

Einfach 

QR-Code scannen
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Naunhofer
 Stadtjournal

Kolumne: Ins Sommerloch gefallen
Sind Sie mitten in der „sauren-Gurken-
Zeit“ schon einmal ins Sommerloch 
gefallen? Waren Sie da im Urlaub in 
Bad-Kreuznach (Rheinland-Pfalz)? Dort 
befindet sich, nordwestlich von Bad-
Kreuznach, die Gemeinde Sommerloch 
inmitten von Weinbergen. Darin kann 
man schon mal 8 Wochen verschwin-
den, wenn man sich auf die Spur der 
Sommerlöcher begibt. Durchaus ist der 
400-Seelen-Ort eine Inspiration einer 
jeden Kollegin und eines jeden Kol-
legen der schreibenden Zunft, ihn zu 
besuchen. Schließlich haben die Jour-
nalistInnen und Journalisten die Wort-
kreation erfunden. Es umfasst die Zeit 
zwischen Anfang Juli und Ende August. 
In dieser Zeit des Hochsommers, fin-
den keine parlamentarischen Sitzun-
gen des Bundestages statt, König Fuß-
ball regiert gerade nicht die Welt und 
auch Theater und Opernhäuser gönnen 
sich eine Ruhepau-
se. Ehrlich gesagt 
habe ich mittlerweile 
den Verdacht, dass ein 
hochrangiger Publizist 
in Sommerloch im schö-
nen Rheinland-Pfalz 
mal verschwunden war 
und sich deshalb 
die Namenskreati-
on ergab. Wer will 

schon bei 37 Grad im Schatten arbeiten 
und dann auch noch kreativ sein. Der 
Wein richtet dieses in keinem Fall aus. 
Eher das Gegenteil ist wohl hier der 
Fall. Bleierne Müdigkeit lassen grüßen! 
Nun vermute ich, dass das Wort Som-
merloch auf dem Ort beruht. Oder was 
meinen Sie?

Der Wind der Freiheit und der Leichtig-
keit raschelt in den Blättern der Zeitung 
und wird mit einer frischen Brise ge-
würzt, an Sie getragen. Mann und Frau 
treffen sich ohne Dresscode-Zwang zu 
Terminen und Gesprächen, die entwe-
der eine langjährige Zusammenarbeit 
festigen oder eine neue Zusammenar-
beit ermöglichen. Die Interviewgesprä-
che fühlen sich ungezwungen und fast 
fröhlich an. Und ich betone, dass Sie 
ohne Wein aus Sommerloch geführt 
werden. Das ist höchstwahrscheinlich 
der Grund dessen, dass die Zeitungen 
mit Kuriositäten und ungewöhnlichen 

Geschichten gespickt sind. Wie an-
fänglich erwähnt, wird die Zeit 
auch „Saure-Gurken-Zeit“ ge-

nannt. Diese Bezeich-
nung stammt aus 
einer Zeit, in der es 

wenig Lebensmittel gab. 
Kleine Kartoffeln und 

frisch einge-
legte saure 

Gurken waren gängige Nahrungsmit-
tel im Sommer. Auch hier waren es die 
Journalisten, in diesem Fall die Berliner 
Kollegen, welche aus dem jiddischen 
Begriffspaar „zohro joker“ einfach mal 
die „saure Jurke“ kreierten. Die Ber-
liner schon immer für ihre Schnauze 
bekannt. An den liebevollen Spitzna-
men ihrer Sehenswürdigkeiten, wie 
der „Schwangeren Auster“ (Haus der 
Kulturen), „Telespargel“ (Fernsehturm) 
oder der „Goldelse“ (Siegesgöttin Vic-
toria – Siegessäule) deutlich erkennbar. 
Vielleicht gehören nun mittlerweile die 
sauren Gurken zum Katerfrühstück nach 
dem Weingenuss im Sommerloch dazu. 
Hoffen wir mal, dass nicht so viele Ber-
liner sich dort befinden, sonst könnte es 
zum Mittag „Moppelkotze“ (Eintopf aus 
grünen Bohnen und Rindfleisch) geben.

Manuela Krause

Anzeigenannahme
DRUCKHAUS BORNA 
Janett Greif,  0173 6546986
 janett.greif@druckhaus-
 borna.de

Tina Neumann,  0173 6547002
 tina.neumann@druckhaus-
 borna.de
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Zur letzten Walpurgisnacht am 30. April im Kloster Nimb-
schen hatten sowohl die Kinder, als auch deren Eltern Ge-
legenheit, für die an sich kostenlosen Kinderaktivitäten wie 
Knüppelkuchen, Hexenbesen, Kistenklettern, Basteln und 
Schminken kleine Spenden zu geben. Dabei kam ein Betrag 
von 500 Euro zusammen. Dieses Geld, ergänzt mit Einzel-
spenden auf insgesamt 750,- Euro, wurde anlässlich des 
20-jährigen Sommerfestes der Kinderherzkammer Leipzig 
e. V. durch den Muldental Faschingsclub e. V. übergeben. Bei 
der Spendenübergabe kam es zu einer besonderen Begeg-
nung. Das Maskottchen des MFC – unsere Kuh Jaqueline – 
traf erstmalig auf das Maskottchen von RB Leipzig, den Stier 
Bulli. Die gegenseitige Sympathie war sichtlich sofort vor-
handen. Wir sind gespannt, ob sich daraus eine Beziehung 
entwickelt. Vielen Dank an alle Spender und Mitwirkende. 
MFC olé!

PM Muldental TV GmbH

Aktuell

Landmetzgerei 
Reiche OHG

Stammbetrieb: Kirchberg 33 • 04824 Beucha
weitere Filialen in: 

Bad Düben, Engelsdorf, Markkleeberg, Naunhof, Probstheida
www.landmetzgerei-reiche.de

Sommer • Sonne • Grillsaison
-  Beuchaer Rostbratwurst, versch. Sorten
-  marinierte Steaks von Schwein, 

Rind & Geflügel
Unsere besondere Empfehlung: 
Mutzbratenspieß 
deftig lecker – fix & fertig gewürzt

Tauffest an erinnerungswürdigem Ort 

Kirchenbezirk Leipziger Land feiert Taufen & 
Tauferinnerung an schwimmender Kirche VINETA
#deinetaufeaufvineta – 
unter diesem Hashtag lud 
der Ev.-Luth. Kirchenbe-
zirk Leipziger Land am 24. 
Juni zum Tauffest an den 
Störmthaler See. Damit 
reihte sich der Kirchen-
bezirk in die bundesweite 
Taufinitiative der EKD ein. 
Rund um den Johannistag 
fanden im Leipziger Land 
verschiedene Aktionen 
statt, die die Taufe und das damit verbundene JA Gottes in 
den Mittelpunkt rückten. Das Tauffest auf der VINETA soll-
te daneben noch ein überregionales Event sein, welches 
vor allem auch durch den Ort zum Feiern und Erinnern ein-
laden sollte. 

Die VINETA im Störmthaler See ist nicht irgendein Ort. 
Sie erinnert an das damalige Dorf Magdeborn, welches 
aufgrund des Braunkohlebergbaus weichen musste. 45 
Jahre liegt die letzte Taufe in Magdeborn zurück. Mit dem 
Tauffest am 24. Juni wollte der Kirchenbezirk den Bogen 
zur versunkenen Kirche schlagen und an diesem besonde-
ren Ort daran denken, dass Gottes JA zu uns weiter gilt. 

Menschen, die damals in Magdeborn getauft wurden, 
wurden angeschrieben, um im Anschluss an die Taufen auf 
der VINETA am Ufer des Störmthaler Sees gemeinsam Got-
tesdienst zu feiern und zu erinnern.

Erinnern und Taufen – dieses Tauffest verbindet. Men-
schen und Generationen, die gemeinsam das Geschenk 
der Taufe feierten. Zwei Menschen konnten an diesem Tag 
durch die Taufe in die christliche Gemeinschaft aufgenom-
men werden. Die beiden Taufen auf der schwimmenden 
Kirche, die mit ihren 15 Metern das höchste schwimmen-
de Bauwerk Deutschlands ist, symbolisierten deutlich das 
Vertrauen auf etwas, das uns in unserem Leben trägt. Sei 
es das Boot, die Plattform auf dem See, der Glauben. 

Sowohl die Taufen, als auch der daran anschließende 
Tauferinnerungsgottesdienst wurden zweisprachig durch-
geführt. Gemeinsam mit der Ev.-Luth. Gehörlosenge-
meinde Leipzig und zahlreichen Menschen, die damals in 
Magdeborn getauft oder auch getraut wurden, den Neuge-
tauften sowie Menschen, die sich zu diesem Gottesdienst 
aufgemacht oder spontan dazu gekommen sind, folgte am 
Ufer des Störmthaler Sees der Gottesdienst.

Mit Blick auf die schwimmende Kirche VINETA, an der 
damals die Magdeborner Kirche stand, wurde an die Taufe 
erinnert. Ein sehr emotionaler Moment für die rund 80 Be-
sucher des Gottesdienstes. Auch hier ging es um das, was 
uns trägt. Das, was wir im Herzen tragen, das trägt auch 
unser Leben. Für viele Menschen ist es Heimat. Heimat, die 
hier in Magdeborn verloren gegangen ist. Die aber auch ein 
Gefühl ist, welches immer im Herzen getragen wird. Wie 
auch der christliche Glaube, der uns trägt auch in der Ge-
meinschaft der Glaubenden, was an diesem Tag, dem 24. 
Juni, auf der schwimmenden Kirche VINETA und am Ufer 
des Störmthaler Sees gefeiert wurde.  

PM Text und Foto: Ev.-Luth. Kirchenbezirk Leipziger Land

MFC besucht 20. Sommerfest der 
Kinderherzkammer

Beide Maskottchen sind sich di-
rekt sympathisch

Verein übergibt Spenden von Walpurgisnacht

Kinder helfen Kindern
Muldental Faschingsclub übergibt 
Spenden an Kinderherzkammer
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Entkernt und modernisiert: Mitte Juli 
schließt der Naunhofer Supermarkt, um 

sich einer Frischekur zu unterziehen. 
Der rundum erneuerte Markt eröff-
net voraussichtlich Anfang November. 
Inhaber Ricco Hahn freut sich darauf, 
seinen Kund:innen ein zeitgemäßes 
Einkaufserlebnis zu bieten: „Wir werden 
unseren Laden kaum wiedererkennen. 
Ich freue mich, meine Kundinnen und 
Kunden nach dem Umbau in so einem 
herausgeputzten Markt empfangen zu 
dürfen.“

Nach über drei Monaten im Ko-
kon werden Hahn und seine 
Mitarbeiter:innen deutlich mehr Fri-
sches und Verzehrfertiges anbieten. 
Vor allem die neue Salatbar soll das 
Angebot deutlich aufwerten. Ganz 
neu für die Kundschaft: Fleisch, Wurst, 
Käse und Feinkost an Bedientheken. 
Neben der klassischen Variante ziehen 

fünf Selbstscanner-Kassen ein. Mit der 
Scan&Go-Technik kann die Kundschaft 
den Einkauf künftig direkt am Regal 
scannen. „All das fehlte uns bisher. 
Mit der Modernisierung richte ich mich 
ganz klar nach den Wünschen meiner 
Kundschaft“, betont der Kaufmann. 
Dazu zählt auch die größere Auswahl an 
frischen Backwaren. „Bei der Eröffnung 
wird alles neu sein, aber die Gesichter 
im Markt bleiben dieselben“, betont der 
45-jährige Marktchef. „Mein Team und 
ich sind weiterhin in voller Stärke für 
unsere Kundschaft da.“ Auch die Stan-
gengrüner Mühlenbäckerei bleibt nach 
dem Umbau ein fester Partner.

REWE Ricco Hahn oHG
Ladestraße 5, 04683 Naunhof
Mo – Sa 07:00 – 22:00 Uhr

Alles neu in Naunhofs REWE

Dein REWE Markt wird modernisiert und vergrößert. In deinem 
umgebauten REWE Markt bieten wir neue Serviceleistungen:

Anfang November
Große Wiedereröffnung:
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Dein REWE Markt wird modernisiert und vergrößert. In deinem 

 Dr
uc

kf
eh

le
r 

vo
rb

eh
al

te
n.

Dein REWE Markt wird modernisiert und vergrößert. In deinem 
umgebauten REWE Markt bieten wir neue Serviceleistungen: Große Wiedereröffnung:
Dein REWE Markt wird modernisiert und vergrößert. In deinem 

Schließung wegen Umbaumaßnahmen ab 15.07.2023 18 Uhr! 

-  Bedienungstheke Fleisch, Wurst, Käse & Feinkost
- Abholservice  - Scan and go 
- Lotto   -  noch mehr Auswahl an Regionalität

Ricco Hahn oHG

 Ladestraße 5 
 04683   Naunhof 

– Anzeige –

Kaufmann Ricco Hahn betreibt seinen Markt 
gemeinsam mit 50 Mitarbeitern und Mitarbei-
terinnen. (Foto: Christian Häcker)

Im neuen 1.800 qm2 großen Supermarkt gibt es 
über 10.000 verschiedene Produkte – darunter 
hunderte Obst- und Gemüsesorten. (Foto: REWE)

Erst ein Trend, jetzt dauerhaft im Sortiment: Ve-
gane Produkte und Lebensmittel in Bio-Qualität 
haben ihren festen Platz im Markt. (Foto: REWE)

Die Highlights im neuen 
REWE:

- Fleisch- sowie Wurstwaren, Käse 
und Feinkost an den Bedientheken 
individuell portioniert

- Riesiges Obst- und Gemüsesortiment 
von regional bis exotisch

- Salatbar – einfach selbst portionie-
ren und Dressing wählen

- Neue Brotwelt – mehr Auswahl an 
frischem Brot, Brötchen und Gebäck

- Lotto
- Große Auswahl an regionalen Sorti-

menten
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Der ADFC bietet Bundesfreiwilligen die Möglichkeit, sich aktiv 
und gestaltend einzubringen, es erwarten sie / ihn abwechs-
lungsreiche Tätigkeiten sowie die Zusammenarbeit mit einem 
engagierten Team Ehrenamtlicher. Altersmäßig gibt es keine 
Begrenzung.

Der ADFC ist als Interessenvertretung der Ansprechpartner 
für Alltags- und Freizeitradler. Doch, um bessere Bedingun-
gen für Radfahrer im Straßenverkehr zu schaffen, muss der 
ADFC als Fahrradlobby gute verkehrspolitische Arbeit leisten 
und sich aktiv im Stadtgeschehen präsentieren. Wer ein Jahr 
im Bundesfreiwilligendienst ableistet, unterstützt uns als Ver-
ein öffentlichkeitswirksam mit unserer Arbeit und trägt den 
Gedanken der nachhaltigen Mobilität weiter. Zu den Aufga-
ben der / des Bundesfreiwilligen gehört die Unterstützung der 
Arbeit des ADFC Leipzig e. V., insbesondere die Vorbereitung, 
Durchführung und Nachbereitung von Veranstaltungen, Infor-
mationsständen (jährlich etwa 10 Stände zu Veranstaltungen) 
wie zum Beispiel Ökofete, BDO Feldtest, LVZ Fahrradfest an 
Wochenenden und Besprechungen. Zudem ist der/die Bun-
desfreiwillige für die Entgegennahme von Telefonaten, Post 
und E-Mails in der Geschäftsstelle von Montag bis Freitag 
14:00 – 18:00 Uhr zuständig und ist durchaus auch angehal-
ten eigene Projekte zu realisieren (z. B. im Bereich Radtouris-
mus, Radverkehrsplanung, Lobbyarbeit und Kooperationen, 
Mitgliederwerbung). Wir suchen ab dem 01. September 2023 
eine*n neuen Bundesfreiwillige*n, der / die sich gesellig in 
unser Vereinsleben einbringen, unsere Geschäftsstelle zum 
Erblühen bringen und Begeisterung für den Radverkehr so-
wie die Arbeit mit Ehrenamtlichen aufbringen möchte. Ein ei-
genverantwortliches, zielorientiertes Arbeiten, PC-Kennnisse, 
Kommunikationsfreudigkeit, Engagement und Motivation bei 
der Umsetzung der Ziele des ADFC und mindestens 25 Stun-
den Arbeitszeit pro Woche setzen wir voraus. Die Bufdi-Stelle 
ist auf eine Vertragslaufzeit von mindestens sechs Monaten 
ausgeschrieben, idealerweise engagierst du dich 12 Monate 
für den ADFC Leipzig.

Was wir dir bieten möchten:
- Praxiserfahrung durch Einsatz bei vielseitigen und abwechs-

lungsreichen Aufgaben in unterschiedlichsten Projekten
- Fortbildungen durch ADFC-Seminare und Angebote des 

Bundesfreiwilligendienstes
- Anleitung: Freiwillige werden von einer ehrenamtlichen 

Fachkraft betreut
- faires Taschengeld
- Versicherungen: Der Bundesfreiwilligendienst wird bei So-

zialversicherungen einem Ausbildungsverhältnis gleichge-
stellt. Beiträge für Renten-, Unfall-, Kranken-, Pflege- und 
Arbeitslosenversicherung zahlt die Einsatzstelle.

- Zeugnis: Freiwillige erhalten nach Abschluss ein qualifizier-
tes Zeugnis.

Was wir uns von dir wünschen:
- ein freundliches, empathisches Auftreten
- Freude am Vereinsleben und Fahrradkultur
- Verteilen Radtourenprogramm und ADFC-Flyer
- eine ergänzende Abdeckung der Öffnungszeitung im ADFC 

Laden
- Unterstützung der Standbetreuung
- Projekt-Mit-Organisation wie zum Beispiel der Velo-City
- Fachaustausch mit dem ADFC Sachsen
- Akquirieren von Spenden für den ADFC Leipzig

- Mitgliedertreffen, Sommerfeste, Weihnachtsfeier, ADFC-
Jugendmitgliedertreffen mitorganisieren

Sende deine Bewerbung an vorstand@adfc-leipzig.de. Wir 
freuen uns auf dich und möchten dich gern persönlich ken-
nenlernen.

PM ADFC Leipzig e. V.

Bundesfreiwilligendienstler*in ab September 2023 gesucht (m / w / d)

Zu wichtigen Aufgaben der/des Bundesfreiwilligen gehört die Unterstüt-
zung der Arbeit des ADFC Leipzig e.V., insbesondere die Vorbereitung, 
Durchführung und Nachbereitung von Informationsständen zu Veran-
staltungen (u.a. Ökofete, BDO Feldtest, LVZ Fahrradfest an Wochenen-
den). (Foto: Anne-K. Hutschenreuter)

Floristik * Hochzeit * Trauer
Präsente * Geschenkideen

Dekorationen * Wohnaccessoires
Schokolade * Wein * Kaff ee * Tee

Naunhof * Ladestraße 5 * Fon: 03 42 93 / 48 42 84
Engelsdorf * Hugo-Aurig-Str. 7 * Fon: 03 41 / 30 81 00 89

www.raumzauber-sinnwelt.de *          .

2X
FÜR SIE
VOR ORT

Raumzauber-Sinnwelt
Das Floristikfachgeschäft
Inhaberin: Claudia Tenner
Seit 2021 in Engelsdorf

Hugo-Aurig-Straße 7 · 04319 Leipzig / Engelsdorf
Fon: 03 41 / 65 83 59 13

Seit 2013 in Naunhof
Ladestraße 5b · 04683 Naunhof

Fon: 03 42 93 / 48 42 84

idee@raumzauber-sinnwelt.de
www.raumzauber-sinnwelt.de

Online-Shop: 
www.floristikservice-leipzig.de

Zum richtigen Zeitpunkt kaufen und viel Geld 
sparen

Angesichts allgegenwärtiger Preisnachlässe, Sonderangebo-
te und Rabatte kann der Durchschnittskonsument schnell den 
Überblick verlieren, ob und vor allem wann man beim Einkauf 
wirklich sparen kann. Eine aktuelle Analyse ergibt: Schwanken-
de Preise von Konsumgütern kosteten deutsche Verbraucherin-
nen und Verbraucher im Jahr 2022 bis zu 43 Milliarden Euro. 
Hier sind die wichtigsten Ergebnisse des „Preisradars“ des Kre-
ditkartenanbieters Barclays: 
1. Zwischen dem günstigsten und teuersten Monat bei den Kon-

sumgütern lag ein Unterschied von durchschnittlich 8,5 %. 
2. Die Preise von Modeartikeln schwankten im Jahresverlauf um 

11,1 %, bei Elektronikartikeln waren es 7,1 %. 
3. Mode sollte man am besten im Januar kaufen, TV-Geräte, 

Spielekonsolen und Digitalkameras im Dezember.
 djd
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www.pflegedienst-naunhof.de

Mit großer Freude möchte ich Ihnen verkünden, dass wir unser 32-jähriges Firmenjubiläum feiern! Dies ist ein Meilenstein, den wir stolz erreicht haben und der nur durch Ihre Unterstützung 
möglich wurde.

Anlässlich dieses besonderen Anlasses möchte ich meinen Mitarbeitern von Herzen danken. Sie geben jeden Tag ihr Bestes, auch wenn es mal nicht so einfach ist. Ihr Einsatz und Ihre 
Hingabe machen unseren Ambulanten Pflegedienst zu dem, was er heute ist. Ein ebenso großes Dankeschön geht an unsere geschätzten Patienten und Angehörige, die uns ihr Vertrauen 
schenken. Wir wissen, dass es nicht immer einfach ist, alles zu ermöglichen, aber wir setzen uns mit ganzer Kraft dafür ein, Ihnen die bestmögliche Pflege und Betreuung zukommen zu 
lassen. Ebenso möchte ich meine Dankbarkeit gegenüber unseren treuen Ärzten und Geschäftspartnern zum Ausdruck bringen. Die gute Zusammenarbeit mit Ihnen ermöglicht es uns, 
unsere Dienstleistungen kontinuierlich zu verbessern und auf Ihre Bedürfnisse einzugehen.

Wir freuen uns Ihnen einen Ausblick für das restliche Jahr geben zu können. Ab Juli werden uns zwei zusätzliche Hauswirtschaftskräfte zur Seite stehen. Sie werden Ihre festen Ansprech-
partner sein und Ihnen helfen, den Alltag zu erleichtern und für mehr Komfort in Ihrem Zuhause zu sorgen. Und das ist noch nicht alles! Ab August steht uns eine weitere männliche Service-
kraft zur Verfügung, um auch die kontinuierliche Pflege Ihrer Gärten zu gewährleisten. Wir möchten, dass Sie sich rundum wohlfühlen und Ihr Zuhause in vollen Zügen genießen können.

Nicht zu vergessen, unser tolles Patienten Sommerfest, das am 22.06. stattgefunden hat. Trotz der hohen Temperaturen haben wir gemeinsam eine Menge Spaß gehabt und wertvolle 
Erinnerungen geschaffen. Ein herzliches Dankeschön an alle, die daran teilgenommen haben.

Wir sind stolz darauf, seit 32 Jahren ein verlässlicher Partner in der Pflege zu sein und Ihnen auch in Zukunft eine liebevolle und professionelle Betreuung bieten zu können. Ihr Wohl-
befinden liegt uns am Herzen.

Ihr Ambulanter Pflegedienst Holzhäuser - Ihr Partner für eine umfassende und individuelle Pflege!
Simone Holzhäuser

32 Jahre Ambulanter Pflegedienst Holzhäuser

Pflegegeld wird an Pflegebedürftige 
ausgezahlt, die ihre Versorgung mithilfe 
von Angehörigen zu Hause organisieren. 
Wenn nicht zusätzlich ein professionel-
ler Pflegedienst ins Haus kommt, müs-
sen Pflegegeldempfänger sich regel-
mäßig fachkundig beraten lassen. Diese 
Beratung soll dazu dienen, die Qualität 
der Pflege sicherzustellen und die Pfle-
genden bei ihrer Aufgabe zu unterstüt-
zen. Was man dazu wissen sollte:

Wie oft muss man sich als 
Pflegebedürftiger beraten lassen?
Laut Gesetz müssen sich Pflegebedürf-
tige mit Pflegegrad 2 und 3 einmal im 
halben Jahr, mit Pflegegrad 4 und 5 
vierteljährlich beraten lassen. „In der 
Regel erhält man eine Information von 
der Pflegeversicherung, dass bis zu ei-
nem bestimmten Datum eine Beratung 
wahrgenommen werden muss“, erklärt 
Sara von Knobelsdorff von der compass 
private pflegeberatung, die für die Be-
treuung Privatversicherter zuständig 
ist. „Dann muss man einen Termin ver-
einbaren. Folgetermine können direkt 
beim Beratungsgespräch gemacht wer-

den, man kann aber auch um eine Erin-
nerung bitten oder sich jedes Mal selbst 
kümmern.“

Muss ich die Beratung bezahlen?
Nein, die Kosten der Beratung werden 
von der Pflegekasse übernommen.

Wo findet der Beratungseinsatz statt?
„Die erste Beratung findet als Hausbe-
such statt. Danach kann die Pflegebe-
ratung jedes zweite Mal auch per Vi-
deogespräch stattfinden. So ist es oft 
einfacher, einen Termin zu finden und 
auch entfernter wohnende Angehörige 
einzubeziehen“, weiß Pflegeexpertin 
von Knobelsdorff. Unter Umständen 
können auch bei einem Hausbesuch 
weitere Personen per Videogespräch 
dazugeholt werden.

Wie bereite ich mich auf den Termin vor?
„Eigentlich ist keine Vorbereitung nötig. 
Man kann sich vorab die Frage stellen, 
ob die Pflegesituation sich verändert 
hat, ob alle Beteiligten gut klarkommen 
oder es zusätzlichen Unterstützungs-
bedarf gibt“, so Sara von Knobelsdorff. 

„Beim Termin selbst muss auf jeden Fall 
die pflegebedürftige Person anwesend 
sein. Es ist aber sehr sinnvoll, dass auch 
die pflegenden Angehörigen teilneh-
men.“

Wie läuft eine Beratung bei 
Pflegegeldbezug ab?
Der Berater oder die Beraterin prüft 
anhand eines Fragebogens, ob in der 
Pflege alles gut läuft. Gibt es Probleme, 
werden Lösungsmöglichkeiten aufge-
zeigt oder eine weitergehende Beratung 
empfohlen. Am Ende werden die Ergeb-
nisse zusammengefasst. Wer zur Bera-
tung bei Pflegegeldbezug noch Fragen 
hat, kann sich etwa an die kostenlose 
compass-Servicenummer unter 0800 
1018800 wenden, die jedem offensteht. 
Auch unter www.pflegeberatung.de fin-
den sich viele Infos.

Was passiert, wenn ich die 
Beratungstermine nicht wahrnehme?
Dann kann das Pflegegeld gekürzt oder 
im Wiederholungsfall sogar entzogen 
werden.
 djd

Beratung bei Pflegegeldbezug – das sollte man wissen
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WWW.HELFER-HOERSYSTEME.DE

ZENTRALE WURZEN: JACOBSGASSE 17 • TEL.: 03425/852286
FILIALE WURZEN: BADERGRABEN 12 • TEL.: 03425/8530414
FILIALE NAUNHOF: MARKT 5 • TEL.: 034293/558757
FILIALE GROITZSCH: BREITSTR./ECKE SCHULGASSE • TEL.: 034296/744640
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Anmeldung erforderlich bis 30.09.2023
(Testgeräte begrenzt vorrätig)

Unvergleichbare 
Klangqualität Universelle 

Konnektivität

Wiederaufladbar
Erfassung von 
Gesundheitsdaten
• Herzfrequenz
• Schritte
• Akitivitätslevel
• Zurückgelegte Distanz

NEUHEIT!
PHONAK SLIM
JETZT UNVERBINDLICH UND 
KOSTENLOS PROBETRAGEN

– Anzeige –

Phonak Slim™ ist das brandneue Hörsystem, das ein elegan-
tes, neuartiges Design mit hochmoderner Hörleistung kom-
biniert. Die einzigartige ergonomische Form passt perfekt 
hinter Ihr Ohr – sogar, wenn Sie eine Brille tragen. Mit dieser 
perfekten Verknüpfung aus Stil und Hörleistung verbinden Sie 
sich elegant mit der Welt. Das Hörsystem erhalten Sie in unse-
rem Fachgeschäft in vier attraktiven zweifarbigen Farbmodel-
len – vereinbaren Sie gleich einen Termin zum Probe tragen!

Kein Kompromiss zwischen Design und Leistung
So vielfältig wie Ihr Leben – das elegante Phonak Slim. Es hat 
ein weltweit einzigartiges Design mit links und rechts optimal 
geformten Hörgeräten, die sich perfekt an die Kopfform an-
passen. Zusätzlich zum modernen Design bietet es noch eine 
ganze Reihe von Vorteilen, wie die herausragende Klangqua-
lität, das brillante Sprachverstehen und die personalisierte 
Störgeräuschunterdrückung. Außerdem können die Phonak 
Slim per Bluetooth® z.B. mit dem Smartphone oder dem Fern-
seher verbunden werden. Dank der erweiterten Bluetooth®-
Fähigkeit können sie mühelos zwischen zwei gekoppelten 
Geräten wechseln und mehrere Bluetooth®-Verbindungen 
nutzen.

Tracking von Gesundheitsdaten
Bei Kopplung mit der myPhonak App können Sie mit Phonak 
Slim folgende Gesundheitsdaten erfassen: Schrittzahl, Akti-

vitätslevel, optionale Zielfestlegung und durch-
schnittliche Tragedauer in unterschiedlichen 
Hörumgebungen. Das elegante Design von 
Phonak Slim verleiht Ihnen Sicherheit, und 
der Schrittzähler verhilft Ihnen zu mehr 
Wohlbefinden.

Gestalten Sie Ihr individuelles Hörerlebnis
Mit den erweiterten Funktionen der myPhonak App und dem 
neuem Design ermöglicht es Ihnen ein nahtloses, individuell 
auf Sie zugeschnittenes Hörerlebnis. Die verbesserte Naviga-
tion macht die App noch intuitiver. Erstellen Sie individuelle 
Hörprogramme für unterschiedliche Umgebungen. Verbinden 
Sie sich mit Ihrem Hörakustiker, um sich unterstützen zu las-
sen – egal, wo Sie sind. Verschaffen Sie sich ein Bild über Ihre 
Aktivitätslevel und Tragedauer.

Wiederaufladbarkeit
Um Ihnen das Leben zu erleichtern, lassen sich die Phonak 
Slim Hörgeräte schnell aufladen und bieten eine lange Lauf-
zeit.

Sie wollen die neuen Phonak Slim kostenlos und unverbind-
lich zur Probe tragen? Dann melden Sie sich bei uns.

Helfer Hörsysteme | www.helfer-hoersysteme.de

Phonak Slim™
Ein Hörsystem im eleganten Design für verbessertes Sprachverstehen
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KADYK & KADYK GbR

MEISTERBETRIEB
der KFZ-INNUNG

www.kadyk.de

• Abschleppdienst Tag & Nacht
• Assistance Partner
• Autoverwertung
• Reifenservice
• HU/AU täglich
• Glasservice
• und vieles mehr ...

Siedlung Nr. 28 • 04683 Ammelshain
Tel. (03 42 93) 3 23 04 • Fax (03 42 93) 5 53 82

Das Reisetempo selbst bestimmen, am Urlaubsort flexibel 
bleiben. Nach Lust und Laune Ausflüge unternehmen: Viele 
Gründe sprechen dafür, mit dem eigenen Auto oder Camper 
in den Urlaub zu starten. Das sieht auch die Mehrheit der 
Menschen in Deutschland so. Rund 55 Prozent der Perso-
nen, die für mindestens fünf Tage verreisen, nutzen dafür 
den Pkw. Das Flugzeug mit 34 Prozent und die Bahn mit 
einem Anteil von sechs Prozent folgen deutlich dahinter, 
berichtet Statista aus einer Umfrage zum Reiseverhalten. 
Eines können Urlauber unterwegs in keinem Fall gebrau-

chen: eine ärgerliche Panne, die Zeit, Nerven und Geld 
kostet. Damit die Technik auf langen Strecken zuverlässig 
funktioniert, empfiehlt sich vorab ein Urlaubscheck in der 
Werkstatt.

Sicher in den Urlaub starten
Viele Fachbetriebe bieten passend zur Reisesaison preislich 
günstige Paketpreise an. Enthalten ist dabei in der Regel 
eine Überprüfung des Motors und aller sicherheitsrelevan-
ten Bauteile, von den Bremsen über den Scheibenwischer 
bis zur Bereifung. Ebenso werden die Flüssigkeitsstände bei 
Motoröl und Bremsflüssigkeit kontrolliert und die Batterie 
überprüft. Schließlich nimmt der Energiespender in der 
ADAC-Pannenstatistik traditionell den Spitzenplatz ein. „Im 
Alltag machen sich die wenigsten Autofahrer Gedanken. 
Meist wird erst getauscht, wenn die alte Batterie leer ist“, 
erläutert Bosch-Experte Martin Körner. Allerdings kann die 
Batterie gerade auf längeren Urlaubsfahrten für Verdruss 
sorgen, etwa wenn es zu einer Tiefenentladung kommt. 
Daher ist es vor allem bei Campern hilfreich, ein Ladegerät 
im Kofferraum dabeizuhaben. Wichtig ist der Urlaubscheck 
ebenso bei den immer beliebteren Elektroautos. Qualifi-
zierte Fachwerkstätten verfügen über das Know-how und 
die Ausstattung, um auch Stromer zu überprüfen, unter 
www.boschcarservice.de etwa finden sich Adressen aus der 
Nähe. Denn mit Extragepäck und auf längeren Distanzen 
sollten alle Unannehmlichkeiten ausgeschlossen werden.

Für ein gesundes Klima
Bei sommerlichen Temperaturen hat auch die Klimaanlage 
Höchstleistung zu erbringen. Fachleute empfehlen daher, 
den Innenraumfilter mindestens einmal pro Jahr oder alle 
15.000 Kilometer zu wechseln. Modelle wie der „Bosch 
Filter+ pro“ für alle gängigen Fahrzeuge bieten zahlreiche 
Vorteile: Er wirkt gegen Viren, Schimmel, Bakterien, Fein-
staub und neutralisiert Allergene sowie schädliche Gase. 
Abschließend sollten Autofahrer auch den Verbandskas-
ten überprüfen: Hat er sein Haltbarkeitsdatum erreicht und 
muss er vielleicht erneuert werden? Wichtig: Neben Ver-
bandszeug und Warnwesten gehören neuerdings auch me-
dizinische Masken zur vorgeschriebenen Ausstattung.

djd

Das Auto reisefit machen
Ein Check in der Werkstatt beugt möglichen Pannen unterwegs vor

Entspannt Richtung Erholung starten: Die meisten nutzen das eigene 
Auto, um ihr Urlaubsziel zu erreichen. (Foto: djd/Robert Bosch)
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Mobilität

Wir freuen 
uns auf Sie!

JETZT ONLINE 
BEWERBEN

Autohaus Graupner GmbH     Gewerbeallee 2     04821 Brandis

www.autohaus-graupner.de post@autohaus-graupner.de+49 34292 6500

Gemäß dem Motto „Auto ist Vertrauens-
sache“ legen wir als Familienbetrieb seit 
1964 großen Wert auf individuelle Be-
ratung und höchste Qualität in Service, 
Vertrieb und Werkstatt. Als Händler und 
Servicepartner für VW sowie Service-
partner für Audi, Seat, Škoda und VW 
Nutzfahrzeuge bieten wir Ihnen eine 
begehrte Produktpalette, modernste 
Ausstattung und regelmäßige Weiterbil-
dung. Bei uns haben Sie als engagierte 
Fachkraft beste berufl iche Möglichkei-
ten mit langfristigen Perspektiven. 

FAMILIENBETRIEB SUCHT VERSTÄRKUNG!

SERVICEBERATER (m/w/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Freibad, Eisdiele und sonnige Laune: 
Viel mehr braucht es nicht zum Glück-
lichsein. Der Sommer ist mit Abstand 
die beliebteste Jahreszeit der Menschen 
in Deutschland, 44 % stimmten in einer 
gemeinsamen Umfrage von Statista und 
YouGov für die wärmsten Wochen des 
Jahres. Wer will jetzt schon an kommen-
de Frostnächte und vereiste Autoschei-
ben denken? Doch etwas Weitsicht kann 
sich auszahlen. Die Zeit bis zum Herbst 
können Autobesitzer nutzen, um ihr 
Fahrzeug mit einer Standheizung aus-
zustatten. Die Vorteile: Freie Termine in 
den Kfz-Werkstätten sind aktuell ein-
facher zu bekommen als zu Beginn der 
kalten Jahreszeit – und selbst bei hohen 
Temperaturen trägt das Zusatzgerät zu 
Wohlfühltemperaturen am Steuer bei.

Gegen den Hitzestau im Auto
Viele Autofahrer denken erst über eine 
Standheizung nach, wenn die Tempe-
raturen sinken. Doch dann herrscht in 
den Fachbetrieben mit dem Wechsel auf 
Winterreifen ohnehin Hochsaison. Wer 
klug ist, handelt antizyklisch und sorgt 
schon im Sommer vor. Standheizungen 

sind in nahezu jedes Auto nachrüstbar, 
der Einbau dauert nicht länger als ei-
nen Tag – und ist auch bei hohen Tem-
peraturen von Nutzen. Denn per Fern-
bedienung lassen sich geparkte Autos 
vor der Abfahrt mit frischer Außenluft 
herunterkühlen. Für einen zuverlässi-
gen und langlebigen Betrieb gehört der 
Anschluss des Gerätes an die Wasser-, 
Kraftstoff- und Luftverteilungs-Systeme 
sowie die elektronische Fahrzeugsteu-
erung in Fachhände. Deshalb verfügt 
beispielsweise der Hersteller Webasto 
über ein deutschlandweites Netzwerk 
von rund 1.000 regelmäßig geschulten 
Einbaupartnern.

Mehr Sicherheit und Komfort
Die Vorteile einer Standheizung in Sa-
chen Komfort und Sicherheit werden 
spätestens nach der ersten Herbstnacht 
so richtig deutlich. Auch wenn es nur 
morgens kalt ist, wärmt die Standheizung 
vor und entfeuchtet die Innenraumluft. 
Beschlagene Scheiben gehören der Ver-
gangenheit an, das Eiskratzen bleibt ei-
nem in Zukunft ebenfalls erspart. Durch 
das Vorwärmen zur gewünschten Uhrzeit 

ist stets für freie Sicht und somit für eine 
sichere Fahrt gesorgt, zudem spart die 
Technik viel Mühen und Zeit im Alltag. 
Dabei sind bspw. die Standheizungen 
von Webasto wartungsfrei. Zur Pflege 
empfiehlt es sich, das System auch im 
Sommer etwa einmal monatlich für zehn 
Minuten einzuschalten. Bei den Bedien-
möglichkeiten dürften alle das Passende 
finden, ob Funkfernbedienung, Einschal-
ten direkt im Auto oder eine Smartpho-
ne-App, die auch per Alexa Skills gesteu-
ert werden kann.
 djd

Eine Standheizung fürs Auto ist zu jeder Jahreszeit nützlich

Gegen den Hitzestau: An heißen Tagen kann die 
Standheizung vor dem Abfahren Frischluft ins 
Auto befördern. (Foto: djd/Webasto/DimaBerlin – 
stock.adobe.com)



 32 | Naunhofer Nachrichten - Ausgabe 13 / 2023

Neuerscheinung

Anfang Juli erschien die aktuelle Aus- 
gabe des FREIZEIT & TOURISMUS Journal  
für den Landkreis Leipzig, welches für  
unternehmungslustige „Einheimische“ oder  
entdeckungsfreudige Besucher über Ver- 

anstaltungen und Freizeitangebote sowie  
die Entwicklung unserer Region berichtet.  
Mit dem KULTURENTDECKER verpassen Sie  
keine wichtige Veranstaltung. Sie erhalten  
das Journal in Tourist- und Stadtinforma-

tionen, Stadtverwaltungen, bei touristi-
schen Anbietern, in Pensionen, Hotels – an 
insgesamt 800 Verteilstellen in der Region. 

Die Onlineausgabe finden Sie unter 
www.druckhaus-borna.de.

Hurra, Ferienerlebnisse 
in Delitzsch!

Mit dem Tier auf Du und Du im Tiergar-
ten Delitzsch: Es ist ein bisschen wie 
im Urlaub im Tiergarten Delitzsch. Hier 
gibt es exotische Tiere in gepflegten 
Gehegen, sorgsam angelegte Grünanla-
gen und mit der Cafeteria „Zafari-Stati-
on“ eine idyllische Oase zum Pausieren. 
Der barrierefreie Tiergarten liegt am 
westlichen Rand der Stadt und ist ein 
Kleinod für die ganze Familie. Kosten-
freie Parkmöglichkeiten stehen direkt 
am Eingang zur Verfügung. Von der Alt-
stadt aus erreichst du den Heimatzoo 
auf einem zehnminütigen Spaziergang 
durch den Stadtpark und die Loberaue. 
Viele der rund 100 Tierarten leben in 
naturnahen Gehegen. Wer hat zum Bei-
spiel schon einmal die bunten Bienen-
fresser, Nasenbären oder Kängurus aus 
direkter Nähe gesehen? Und vom gemüt-
lichen, überdachten Freisitz der „Zafari- 
Station“ schaust Du …

(Lesen Sie weiter auf Seite 04 des aktuellen 
Freizeit & Tourismus Journal 3/2023.)

Zoo Leipzig: Der Natur auf der Spur – Eine 
Reise durch Flora und Fauna der Kontinente

Die Expedition beginnt mit dem Durch-
schreiten des historischen Eisentores 
des Zoo Leipzig, der in diesem Jahr sei-
nen 145. Geburtstag feiert. Die Gäste 
streifen durch sechs beeindruckende 
Erlebniswelten und erleben den histo-
rischen Gründer-Garten mit Koalas und 
dem 2022 sanierten Aquarium, die Tro-
penerlebniswelt Gondwanaland mit ei-
ner unvergesslichen Bootsfahrt auf dem 
Urwaldfluss, die einzigartige Menschen-
affenanlage Pongoland sowie die Erleb-
niswelten Asien, Afrika und Südamerika 
mit ihrem Artenreichtum. Überall warten 
spannende Tierbeobachtungen, gastro-
nomische Leckereien und wissenswerte 
Fakten rund um bedrohte Tierarten und 
den Artenschutz. Spielplätze für die klei-
nen Entdecker sind ebenfalls im Gelände 
verteilt. ...

(Lesen Sie weiter auf Seite 8 des aktuellen 
Freizeit & Tourismus Journal 3/2023.)

24. Sächsisches Landeserntedankfest
22. – 24. September 2023 in Frohburg

In diesem Jahr findet das 24. Sächsische 
Landeserntedankfest vom 22. bis zum 
24. September in Frohburg statt. Um 
Ihnen einen Ausblick zu geben und 
Lust auf das Fest zu machen, sprachen 
wir mit Heidelinde Wutzler, Leiterin der 
Arbeitsgruppe rund um die Themen 
Landwirtschaft, Regionalentwicklung 
und Handwerk. Sie gewährte uns einen 
Einblick in das geplante Programm. Tra-
ditionell wird die Woche vor dem zweit-
größten Volksfest Sachsens durch den 
Sächsischen Landfrauenverband e. V. mit 
der Eröffnung der Erntekronenausstel-
lung am Dienstag, dem 19. September, 
in der St. Michaelis-Kirche eingeläutet. 
Während der gesamten Woche können 
Besucher des Festes die Exponate be-
staunen und bewerten. Im Rahmen der 
Themenveranstaltungen unter dem Ti-
tel „Landpartie“ sind bereits am Mitt-
woch vor ... 

(Lesen Sie weiter auf Seite 41 des aktuellen 
Freizeit & Tourismus Journal 3/2023.)

Das neue Freizeit & Tourismus Journal ist erschienen
Die ganze Region: kompakt – informativ – aktuell
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Bauen / Wohnen / Einrichten

Wir bauen ein

Deutschlands 
meistgekauftes 
Markenhaus!

Jetzt informieren: 034341 43122
Bellmann Immobilien GmbH & Co. KG Town & Country Lizenz-Partner

www.bellmann-immobilien.de

Mama und Papa haben sich entschieden!

Der Frühjahrsputz für IhreDer Frühjahrsputz für Ihre
Flächen im Außenbereich!Flächen im Außenbereich!
Wir von Steinfresh® pflegen Ihre Steine dauerhaft!

Steinpflege Härtel
Krobitzschstr. 4
04416 Markkleeberg www.steinpflege-haertel.de0341 - 44 26 401

JETZT ANRUFEN

Ihre Flächen – Unsere Verantwortung

Stein
fresh

® Frisch in den Sommer:
Pflege Ihrer Flächen im 
Außenbereich!

Über mehrere Jahre in Folge waren die Einbruchszahlen 
in Deutschland rückläufig. Experten geben Lockdowns, 
Homeoffice und die generell gestiegene Anwesenheits-
zeit in den eigenen vier Wänden als Gründe an. Doch in-
zwischen scheint sich der Trend wieder umzukehren. Auch 
wenn die offizielle Kriminalstatistik für das Jahr 2022 noch 
fehlt, melden viele Bundesländer alarmierende Zwischen-
werte. So ist beispielsweise laut dem Landeskriminalamt 
Nordrhein-Westfalen die Zahl der registrierten Einbrüche 
und Einbruchsversuche von Januar bis Oktober vergange-
nen Jahres um rund 30 Prozent gegenüber dem Vorjah-
reszeitraum angestiegen. Auch Hamburg, Hessen, Rhein-
land-Pfalz und Bayern berichten von einer vergleichbaren 
Entwicklung.

Sicherheitsglas für Fenster und Türen
Hauseigentümer sind gut beraten, sich des Risikos bewusst 
zu sein – und es den Einbrechern nicht zu leicht zu machen. 
Bei einer veralteten Technik etwa an Türen und Fenstern 

gelingt es erfahrenen Verbrechern oft, sich binnen Sekun-
den Zugang zu verschaffen. Sicherheitstechnik zielt darauf 
ab, das Eindringen zumindest zu erschweren. Denn je län-
ger ein Ganove braucht, desto eher läuft er auch Gefahr, 
auf frischer Tat ertappt zu werden. Deshalb suchen viele 
Täter das Weite, wenn der Zugang nicht in wenigen Augen-
blicken gelingt. Zu einem Plus an Sicherheit kann neben 
speziellen Verriegelungen auch Sicherheitsglas beitragen. 
Es ist in seinen Eigenschaften beispielsweise mit der Wind-
schutzscheibe eines Autos vergleichbar: „Bei Gewalteinwir-
kung reißt es zwar, aber zersplittert nicht. Somit benötigen 
Einbrecher schweres Werkzeug, viel Zeit und Geduld, um 
ins Haus zu gelangen. Viele Taten lasen sich auf diese Weise 
vereiteln“, erklärt Benjamin Schmidt von Uniglas.

Die richtige Widerstandsklasse wählen
In Büros, Einkaufszentren und anderen öffentlichen Ge-
bäuden ist Sicherheitsglas schon lange üblich – auch als 
Schutz vor Vandalismus. Für das private Zuhause stehen 
verschiedene Ausführungen zur Wahl, ob in durchwurf-
hemmender oder durchbruchhemmender Qualität. Für Ori-
entierung sorgt die sogenannte Widerstandsklasse, erklärt 
Schmidt weiter: „Je höher die Klasse, desto länger dauert 
es, die Scheibe zu durchschlagen.“ Bei üblichen Ein- und 
Mehrfamilienhäusern empfiehlt er Gläser der Klasse P4A, 
für alleinstehende, schwer einsehbare Villen mit erhöhtem 
Schutzbedarf die Klassen P5A oder P6B. Eine individuelle 
Beratung dazu bietet der örtliche Fachhandel, unter www.
uniglas.de finden sich weitere Informationen. Verbundsi-
cherheitsglas sorgt ebenso im Haus für mehr Sicherheit, 
zum Beispiel als bruchsicheres Treppengelände oder als 
Brüstung.

djd

Einbruchschutz mit Glas
Spezialmaterialien für Fenster und Terrassentüren können Täter aufhalten

„Zurück in die Heimat“
Ehepaar, ruhig und solide sucht ein Baugrundstück, 

ca. 600 qm für Bungalow/EFH zwischen Naunhof 
und Liebertwolkwitz, ruhige gewachsene Lage

Tel. 0177  3370597

Bei speziellem Sicherheitsglas haben es Einbrecher schwer, sich Zugang 
zum Haus zu verschaffen. (Foto: djd/Uniglas)
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Trauer

liebevoll gesprochene und geschriebene Worte, Blumen,
Geldzuwendungen und letztes Geleit zum Abschied
meines lieben Mannes, guten Vatis und besten Opis

Für die vielen Beweise aufrichtiger Anteilnahme durch

Günter Jirsak

Behaltet mich so wie ich war im Herzen,
erinnert euch und lächelt über manch gewesenen Augenblick.
Sprecht ab und zu von mir, dann lächle ich zurück.

D A N K S A G U N G 

im Namen aller Angehörigen

In stiller Trauer
Seine Bärbel

sowie Frau Thiel und Frau Kupke-Wenzel 
dem Hausarzt Dr. Kittner und Dr. John 

für die gute therapeutische Begleitung.

Besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Holzhäuser, 

Ebenfalls danken wir auch 
dem Bestattungshaus Hänsel 

für die tröstenden Worte.
und Frau Raschke -Maas 

sagen wir allen herzlichen Dank.

Naunhof,im Juni 2023

Ein langer gemeinsamer Lebensweg 
ist nun zu Ende.

Walter Neldner

Was bleibt sind die dankbaren Erinnerungen.
ist es immer zu früh.
Wenn man einen lieben Menschen verliert, 

D A N K S A G U N G

Ehefrau Sieglinde
und Angehörigen

In tiefer Trauer

Naunhof, im Juni 2023

geb. 22.11.1933        vest. 22.05.2023

Verwandten, Freunden, Hausbewohnern, Nachbarn und
Bekannten für die erwiesene Anteilnahme durch herzliche 

Nach der erfolgten Beisetzung möchte ich mich bei allen

Geldzuwendungen sowie letztes Geleit, herzlich bedanken.
Worte gesprochen oder geschrieben, Blumen- und

NN online

Mehr Nachrichten und Informationen aus 
der Stadt Naunhof und den Ortsteilen 
auch auf Instagram und Facebook.

Der erste Schultag. Das erste „Hey“. Der erste Kuss. Das 
erste Mal beim Lieblingsverein im Stadion. Jedem ersten 
Mal wohnt ein Zauber inne – und die meisten Menschen 
können sich an viele dieser Ereignisse sehr gut erinnern. 
Das ist anders bei den letzten Malen, hier fehlt den meis-
ten die klare Vorstellung, dort wird auch gern verdrängt. 
Dabei ist das letzte Mal ebenso bedeutsam wie das erste 
Mal. Die Hospiz- und Palliativarbeit beispielsweise steht 
dafür, dass schwerstkranke Menschen, ihre Angehörigen 
und ihre Freundinnen und Freunde besondere Alltagsmo-
mente noch einmal erleben können. Dabei werden sie indi-
viduell begleitet und können die Zeit am Lebensende aktiv 
mitgestalten.

Wünsche erfüllen und Zuwendung schenken
„Im Mittelpunkt der Hospizarbeit steht der schwerstkranke 
und sterbende Mensch mit seinen Wünschen und Bedürf-

nissen sowie seine Angehörigen und die Menschen, die ihm 
nahestehen“, erklärt Professor Dr. Winfried Hardinghaus, 
Vorsitzender des Deutschen Hospiz- und PalliativVerban-
des (DHPV). Neben dem häufig geäußerten Wunsch, bis 
zum Lebensende im vertrauten Umfeld bleiben zu können, 
gelte es, den Menschen Zuwendung zu schenken und sie 
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Einen Menschen beim „letzten Mal“ begleiten
Die Hospiz- und Palliativarbeit kümmert sich um Schwerstkranke am Lebensende

Bei der Hospizarbeit geht es darum, sterbenskranken Menschen Zuwen-
dung zu schenken – beispielsweise, indem man ihnen vorliest. (Foto: djd/
Deutscher Hospiz- und PalliativVerband/Katarzyna Bialasiewicz – stock.
adobe.com)
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recht herzlich bedanken.

möchten wir uns auf diesem Wege für die

Freunden, Nachbarn und Bekannten
erwiesene Anteilnahme bei allen Verwandten,

Ruth Schulze

Es ist unsagbar schwer loszulassen ...

D A N K S A G U N G 

Hannelore Schüler
In Liebe und Dankbarkeit

im Namen aller Angehörigen

für die liebevollen und einfühlsamen Worte.

Holzhäuser, dem Bestattungshaus Hänsel, 
der Gaststätte „Rosengarten“ sowie 
der Trauerrednerin Frau Raschke-Maas 

Ein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst 

geb. Herfurth

Nachdem wir Abschied 
genommen haben 

Schwiegermutter, Oma, 
von meiner lieben Mutter,

Uroma und Ururoma

Gisela Bartecki
geb. May

28. Januar 1940   29. Juni 2023†*

Sohn Ulf

Tochter Ina mit Sandro 

Enkel Steve

im Namen aller Angehörigen

Die Beisetzung findet 

im engsten Familienkreis statt.

In stiller Trauer

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 

von unserer lieben Mutti, Oma und Tante

Und ihre Seele spannte weit ihre Flügel aus, 

flog durch die stillen Lande, als flöge sie nach Haus.

DU FEHLST

Trauer

zu unterstützen. „Dabei kann es beispielsweise darum ge-
hen, ihnen einfach nur zuzuhören, ihnen vorzulesen, ge-
meinsam zu malen oder ein Spiel zu spielen. Diese Aufgabe 
übernehmen deutschlandweit mehr als 70.000 ehrenamt-
liche Hospizbegleiterinnen und -begleiter“, ergänzt Har-
dinghaus.

Infomaterial und Aktionen zum Welthospiztag
Informationen über hospizliche und palliative Angebote 
gibt es zum Beispiel unter www.dhpv.de, beim Hospiz-

dienst in der Nähe oder am 14. Oktober 2023 auf einer 
der zahlreichen Veranstaltungen des Welthospiztags. 
Unter dem Motto „Hospiz lässt mich noch mal“ fin-

den überall Tage der offenen Tür, Fortbildungs- und 
Fachveranstaltungen, Filmvorführungen, Konzerte, 
Lesungen und Gottesdienste statt. Dort kann man sich 
selbst ein Bild davon machen, wie Hospizarbeit und Pallia-
tivversorgung bei schwerer Krankheit und am Lebensende 
lindern und unterstützen können. Eine Übersicht aller Ver-
anstaltungen steht auf der Seite des DHPV. Hier findet man 
zudem die Bestellmöglichkeit für ein umfangreiches Ma-
terialpaket, es kostet 100 Euro inklusive Verpackung und 
Versand, Bestellungen sind bis zum 31. Juli 2023 möglich. 
Online-Material steht Mitte August zur Verfügung.

djd

Die	Pflege	sterbenskranker	Menschen	erfordert	viel	Aufmerksamkeit.	Es	
gilt, sie würdevoll bis ans Ende zu begleiten. (Foto: djd/Deutscher Hospiz- 
und PalliativVerband/David Pereiras - stock.adobe.com)
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